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( Mittagblatt . )

Budget und Sozialdemokratie .
Die Etatsbewilligung durch die württembergiſche Sozial⸗

demokratie hat einen kleinen Aufruhr hervorgerufen . Im

„ Vorwärts “ war ſie zunächſt verteidigt worden , nun aber

wird die württembergiſche Sozialdemokratie verurteilt . Es

wird eine Reſolution wieder angezogen , die 1901 in Lübeck

gefaßt wurde und die folgenden Wortlaut hat :

In Erwägung , daß die Einzelſtagten ebenſo ſvie das Reich den

Charakter des Klaſſenſtaates tragen und der Arbeiterklaſſe die volle

Gleichberechtigung nicht einräumen , ſondern in ihrem Weſen als

Organiſation der herrſchenden Klaſſen zur Aufrechterhaltung ihrer

Herrſchaft anzuſehen ſind , ſpricht der Parteitag die Erxwartung
aus , daß die ſozialdemokratiſchen Vertreter in den geſetzgebenden

Körperſchaften der Einzelſtaaten ſich bei ihren Abſtimmungen nicht ,
in Widerſpruch mit dem Parteiprogramm und den Grundſätzen des

proletgriſchen Klaſſenkampfes ſetzen und insbeſondere das Geſamt⸗

budget normalerweiſe ablehnen . Eine Zuſtimmung zu dem Budget
kann nur ausnahmsweiſe aus zwingenden , in beſonderen Verhält⸗

niſſen liegenden Gründen gegeben werden . „

Wir wollen im einzelnen auf die Ausführungen des

„ Vorwärts “ nicht eingehen . Der Fall iſt den ſozialdemo⸗

kratiſchen Parteipäpſten , den Hütern der ſtarren ſozigliſtiſchen

Rechtgläubigkeit natürlich ſehr unangenehm . Es leuchtet ein ,

daß es inkonſequent und unlogiſch iſt , den Etat in den Einzel⸗

ſtaaten zu bewilligen , den Reichsetar aber , der aus den Ein⸗

nahmen der Einzelſtaaten geſpeiſt wird , abzulehnen . Der

„ Vorwärts “ findet die Bewilligung des Budgets „ höchſt be⸗
denklich , da er ihm als eine weitere gefährliche An⸗

näherung an die bürgerliche Parlaments⸗

politik ,als eine vielleicht nicht ganz bewußte , aber trotz⸗

dem vorhandene Anpaſſung an die Auffaſſung erſcheint , daß

die Sozialdemokratie ihre Ziele nur langſam auf parlamen⸗
tariſchem Wege durch kleine allmähliche Veränderungen und

Umbildungen vorhandener Einrichtungen zu erreichen ver⸗

mag . “ Der „ Vorwärts “ ſchreibt dann weiter : 8

Von dieſer Auffaſſung aus liegt die Folgerung , daß die Sozial⸗
demokratie die Budgets zu bewilligen hat , die in kultureller Hin⸗

ſicht einen gewiſſen Fortſchritt bedeuten , nicht nur ſehr nahe , ſon⸗
Wachſen wir ganz allmählich

mit einer gewiſſen Notwendigkeit in den Zukunftsſtaat hinein und
werden die Klaſſengegenſätze zwiſchen den Proletariern und den

unteren bürgerlichen Schichten durch das gleiche Strehen nach

höherer Kultur immer mehr ausgeglichen , dann iſt es tatſächlich nur
eine Hemmung dieſes friedlichen Werdeganges , wenn man dem

Staate die Mittel zu dieſer notwendigen organiſchen Entwickelung

verſagt . Iſt man dagegen der Anſicht , daß es an den hiſtoriſchen

Vedingungen für eine derartige Entwickelung fehlt , daß die Klaſſen⸗

gegenſätze ſich verſchärfen , anſtatt mildern , daß die Sozialdemo⸗
kratie nicht die Aufgabe hat , dieſe langſamen Ueberleitungen einer

ſozialen Inſtitution in die andere zu fördern , ſondern daß ſie den

heutigen Klaſſenſtaat und ſein kapitaliſtiſches Wirtſchaftsſyſtem

rückſichtslos anzugreifen und , ſoweit das möglich iſt , ihm ſeine

Exiſtenzmittel zu entziehen hat , dann erſcheint die Budgetbewil⸗

ligung als ein durchaus verfehltes Mittel !

Aeußerſt intereſſant iſt es zu ſehen , wie die Zentrums⸗

preſſe auch aus dieſer Blüte Honig zu ſaugen ſucht . Wir

leſen in der „ Köln . Volksztg . “

Man muß nun die Antwort abwarten , die aus Württemberg

kommt. Das Vorgehen der dortigen Landtagsfraktion hätte eine

Ugroße prinzipielle Bedeutung gehabt , wenn die Geſamtpartei zu⸗
ſtimmen würde ; dann wäre eine neue Brücke für den Großblock
geſchlagen worden , weil im Reichstage ſich die Konſequenzen gezeigt
hätten . Fürſt Bülow wäre dann nach ſeinem Sylveſterbrief bereit

geweſen , auch mit den Genoſſen zu arbeiten ; denn er „arbeitet mit

jeder Partei , welche die großen nationalen Geſichtspunkte achtet “,
d h. für die „ Weltpolitik nach jeder Richtung hin “ ohne viel Be⸗

ſinnen eine offene Hand hat . Es erſcheint allerdings vorerſt noch
fraglich , ob der Vorwärts die Billigung der Geſamtpartei findet ,
gewiß vertritt er den bisherigen Standpunkt derſelben ; aber dieſer
kann ſich auch ändern . In Eſſen wird man zweifelsohne näheres er⸗

fahren ; der Abg . Südekum hat dort den parlamentariſchen Bericht

zu erſtatten ; er wird als ein Flügelmann der Reviſioniſten nicht

ſo derb mit den Schwaben umgehen und muß auch in Betracht ziehen ,

daß die ſozialdemokratiſchen Redner Bebel und Noske beim Militär⸗

etat eine Haltung eingenommen haben , die ſehr der der württem⸗

bergiſchen Landkagsfraktion ähnelt . Der Reviſionismus iſt trotz

Dresden und der Säuberung des Vorwärts im geheimen im Vor⸗

marſche begriffen und es wird ihm die Zukunft der Sozialdemo⸗
kratie gehören ; dann iſt dieſe regierungsfähig geworden , und Fürſt
Bülow kann die Baſis ſeiner Politik ganz nach links verlegen , wenn

er dann noch amtiert .

Beneidenswerter Mann , dieſer Politiker der „ Köln .

Volksztg . “ ! Eine ſo blühende Phantaſie iſt ſelten geworden
in unſerer nüchternen Zeit . Wir brauchen uns bei dieſen
Hirngeſpinſten verärgerter Politiker , die in die Ecke geſtellt
worden ſind , nicht allzulange aufzuhalten , verweiſen im

übrigen darauf , daß wir ſchon vor einiger Zeit es als ein recht

ungeſchicktes , um nicht zu ſagen , plumpes taktiſches Manöver

fanden , dem Fürſten Bülow Großblockideen zu unterſtellen ,
um dann zuverläſſig Abſprengungen vom konſervativ⸗liberalen
Block vornehmen zu können . Die Wiederholung dieſes Un⸗

ſinns macht ihn nicht vernünftiger und zeigt nur , daß das

Württemberg liegt rechts von Baden und es liegt nahe ,

daran zu denken , wie die Bewilligung des Etats durch die

württembergiſchen Genoſſen auf die von Baden wirken wird .

Früher haben die ſozialdemokratiſchen Abgeordneten in Baden

genau wie ihre bürgerlichen Kollegen ſowohl den einzelnen

Poſitionen als auch bei der Schlußabſtimmung dem geſamten

Staatshaushalt jeweils ihre Zuſtimmung erteilt . Die oben

mitgeteilte Reſolution von Lübeck brachte darin eine Wand⸗

lung , hinfort beſchränkten ſich die Genoſſen darauf , nur noch

die einzelnen Poſitionen des Staatsbaushalts zu genehmigen ,
während ſie bei der Schlußabſtimmung den geſamten Haus⸗

halt ablehnten . Was wird unter der Wirkung des württem⸗

bergiſchen Beiſpiels künftig werden ? Eine recht intereſſante
Karlsruher Korreſpondenz der „ Köln . Ztg . “ redet den

badiſchen Genoſſen zu , das württembergiſche Beiſpiel nach⸗

zuahmen :
Die Reviſioniſten würden , ſoweit das Budget in Betracht kommt ,

gern mit den Liberalen ſtimmen , um das Zentrum auszuſchalten ,
ſie hatten aber bis jetzt nach dieſer Richtung keinen Erfolg . Nachdem
aber die württembergiſchen Genoſſen ihre ablehnende Haltung auf⸗
gegeben und jüngſt zum erſten Male für das Budget geſtimmt haben ,

begrüßen die Reviſioniſten dieſe Aenderung . Sie laſſen ſich dabei

auch von der weitern Erwägung leiten , daß der nächſte Landtag
über die Aufbeſſerung der Beamtengehälter , der Löhne der Arbeiter
und über ſo manche weitere Verbeſſerung der Lage der unteren

Wn

Kaiſerbegegnung wird über eine Verſchärfung der Ge

Klaſſen zu beſchließen haben wird und daß die Sozialdemokratie
hierbei ihre Mitwirkung nicht verſagen kann . Man würde es daher
in den unteren Kreiſen nicht verſtehen , wenn die ſozialdemokratiſche
Fraktion zwar die Verbeſſerungen gutheißen und auch die betr .

Budgetpoſitionen genehmigen , aber das geſamte Budget ablehnen
und damit dem Staat die Mittel zur Durchführung der Verbeſſe⸗
vungen verſagen würde . Solchen Erwägungen können ſich auch die

Radikalen nicht ganz entziehen . Sie geben aber trotzdem ihre ab⸗
lohnende Haltung nicht auf und hoffen , daß der Partei aus der

Budgetberweigerung bei entſprechender Belehrung der Wählerſchaft
ein Schaden nicht erwachſen werde . Kein Geringerer als der zwefte
Vigepräſident der Zweiten Kammer , Abg . Geck, tritt in der „ Leißz .

Volkszeitung “ gegen den Umfall und die Wetterwendigkeit auf
und verlangt die Aufpflanzung „ der Kampfesflagge , ſtatt der Kapi⸗
kulationsfahne auf der Zinne der badiſchen Kammexfraktion “ . Um
Gründe ſind die Radikalen nicht verlegen , ſie weiſen u. a. auf den

neueſten , von der Regierung gegen die Sozialdemokratie eingeſchla⸗
genen Kurs hin . Wenn ſolche Saiten angeſchlagen werden , ſind die
Reviſtoniſten allerdings auch nicht unempfidlich . Ihre Klugheit hin⸗
dert ſie aber doch , daraufhin ſofort nachzugeben , und man darf ſich
auf einen häuslichen Streit gefaßt machen , deſſen Ausgang bei den
ſchlechten perſönlichen Beziehungen zwiſchen den einzelnen ſozial⸗

demokratiſchen Kammermitgliedern noch gar nicht abzuſehen iſt .
Wir geben dieſe Ausführungen , die zum Teil nach

reviſioniſtiſchen Informationen ausſehen , wieder und hoffen
ſo , die führende ſozialdemokratiſche Preſſe Badens zu einer
Aeußerung nötigen zu können , die auch für die künftige Ge⸗
ſtaltung der badiſchen Parteiverhältniſſe von Bedeutung
werden kann . Die Maunheimer „ Volksſtimme “ brachte am

2. Auguſt in Form einer Stuttgarter Korreſpondenz einen

Artikel , der nach manchenrHin und Her doch den württem⸗
bergiſchen Genoſſen einen Vorwurf aus ihrer Etatsbewilligung
machte . Er warnte ſie , die Ausnahme zur Regel zu machen ,

ſie würden ſich damit auf eine ſchlüpferige Ebene begeben ,
auf der kein Halten mehr möglich ſei , für einen Sozialdemo⸗
kraten müſſe es unmöglich ſein , regelmäßig für ein Budget

zu ſtimmen . Und endlich tönte es ganz voll ſozialrevolutionär
und garnicht reviſioniſtiſch : % %

Der Lübecker Parteitagsbeſchluß beſteht noch zu Recht. Die
Schlußabſtimmung über den Gtat iſt für unſere Partei keine inhalts⸗
loſe Formel , ſondern eine treffliche Gelegenheit , den grundſätzlichen
Gegenſatz des Proletariats zur kapitaliſtiſchen Klaſſenregierung
zum Ausdruck zu bringen .

Nun wollen wir in Ruhe , aber voller Intereſſe abwarten,
was die badiſche Sozialdemokratie zum württembergiſchen
Reviſionismus weiter zu ſagen haben wird .
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Politische Uebersjeht .
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Grundloſe Gerüchte . 5

Nochmals wird offizibs den Gerüchten entgegengetreten , die
die Swinemünder Begegnung mit der Polenfrage in Zuſammen⸗
bhang brachten . Die „ Südd . Reichskorreſpondenz “ ſchreibt :

In einem Artikel des Pariſer „ Journal “ zur Swinemünder

ee n Ru ſſi ch⸗Polen geklagt und dieſe angebliche Neu⸗
erung mit der jüngſten MWonarchenzuſammenkunft in
Zuſammenhang gebracht . Damit ſind grundloſe Gerüchte

DDerrreerrnee

Diplomatenränke .
8

5
Roman von Max Pemberton .

Autoriſierte Ueberſetzung von Dr . Albert Hauff .
2 ( Nachdruck verboten ) .

(Fortſetzung. ) „ „ 5

Die Sonne und die mildere Luft des Tales brachten das

Blut zurück in Eſthers erſtarrte Glieder , und öbgleich ſie ſich ſehr

ſchwach und krank fühlte und ihr Mut bei jedem Wort mehr ſank,
ſo antwortete ſie doch nicht dem Manne , noch wollte ſie an ſein

Mitleid appellieren . Der Platz , wo ſie jetzt ſich aufhielten , war
ein kleiner , mit Gras bewachſener Hügel in der Nähe eines

Waſſerfalles . Hier war ein reher Holzbau errichtet , der als

Wirtshaus diente . Bauern ſaßen vor dem Hauſe an einem

kleinen Tiſch unter einer Gruppe Fichten . Das Tal breitete ſich

weit zur Linken aus und zeigte ein liebliches Bild von Feld und

Jetzt vermochte Eſther

die Zahl ihrer Begleiter zu überſehen : es waren fünf Mann ,

unter ihnen auch der , der ihren Verteidiger in der letzten Nacht
erſtochen hatte . Auch nicht einen Funken von Romantik konnte ſie

an dieſen Banditen finden . Die Sonne zeigte viele Flecke und

Riſſe in ihrer Kleidung , alles an ihnen war ſchmutzig und ver⸗

nachläſſigt und ihre Mienen ſprachen von wildem und rohem Cha⸗
rakter . Anſcheinend waren ſie auch betrunken . Wohin ſie ſie

führen und was ſie mit ihr tun wollten , das wußte Eſther immer

noch nicht . Oft hatte ſie in Dr . Taviers Haus tolle Erzählungen

über die Pycenäen und die dort hauſenden Räuberbanden gehört.
Sie glaubte ihre Geſchichte ſei ſehr einfach — ſie war in die

80)

Hände der Bergbewohner gefallen und mußte glücklich ſein , we⸗

nigſtens ihr Leben retten zu können .

Man führte ſie zu einem Sitz vor dem Hauſe , damit ſie dort

ihre müden Glieder ausruhe . Eine Spanierin , wortkarg , aber

nicht unfreundlich ,ſetzte eine Flaſche Wein vor ſie hin und etwas

Ziegenfleiſch , von dem ſie ſich aber mit Ekel abwandte . Wäh⸗
renddeſſen tranken und zankten ſich die Männer reichlich . Der

Führer , den ſie Alozo nannten , ſchien Eſther ein Talent für

lange Reden zu haben . Von Zeit zu Zeit ſprach er auch ſie an ,
und zwar ſo laut , als wenn ſie eine Zuhörerſchaft von zehntauſend
Perſonen darſtellte , und mit einer Emphaſe , die abſolut unnötig
war . Seine Genoſſen ſpielten unterdeſſen mit ſchmutzigen Kar⸗

ten und fuchtelten dann und wann , wie um ihre Behauptungen zu
unterſtützen , mit den Meſſern amher . Die Bauern , die zufällig
in die Schenke kamen , überſahen die Lage mit einem Blick und

gingen einer nach dem anderen weg , die Räuber im Beſitze des

Gaſthauſes laſſend .
Eſthers tapferes Verhalten ſetzte den Führer der Bande in

Erſtaunen , ärgerte ihn aber gleichzeitig auch .Er hatte den Wirt

hierhin und dorthin geſandt , um irgend welche Nahrung aufzu⸗

finden : und als dann Eſther nur den Wein krank und ſich an⸗

gewidert von dem Fleiſch abwandte , das man ihr bot ,da ſuchte er

durch Drohungen ſie zu überreden . 5

„ Ah, “ ſagte er , „ wir müſſen Sie erſt Gehorſam lehren . Sie

wollen uns erſchrecken . Blicken Sie auf mich , Alonzo Delarez !

Kann ich wohl erſchreckt werden ? Bei der Jungfrau von Cadi ,

das iſt unmöglich ! Hier iſt eine kleine Peitſche , Senorita . Wenn

Sie mich reizen , dann weiß ich, was ich zu tun habe ! Sehen Sie

mein Geſicht an ! Bemerken Sie dort irgend eine Schwäche?
Heiliges Kreuz ! Ich habe manches hartnäckige Weib kennen ge⸗
lernt . Es ſieht einer Frau ganz ähnlich , aus Trotz zu ſterben ,

gaber Sie ſollen nicht ſterben — wenigſtens jetzt nicht , Senorita .
Alſo eſſen Sie und zwingen Sie mich nicht , mich zu vergeſſen ! “

Sie blickte ihn nicht an , ſagte auch kein Wort . Er trug eine

Reitpeitſche in der Hand und zog das Leder derſelben mit der

einen Hand ſtraff an , während er mit der anderen das Eſſen ihr

zuſchob .
„ Hören Sie ? “ wiederholte er . „Ich beſehle Ihnen , zu eſſen

ene
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Schmach des Schlages retten könnte , als plötzlich lauter Hufſch

liefen eiligſt dabon . Dann ſprach jemand zu ihr , und ſie brach

zeinen Strom von Tränen aus .

Sie ? — Wie kommen Sie hierher ? “

blauem Tuch beſtand und mit ſtarken Goldverzierung

war .Auch jetzi entwortete ſie weder , noch machte ſeſopf

wegung . Griff des Sübels .

Erzürnt über ihre Hartnäckigkeit , faßte er ſie am Handge⸗
lenk und erhob die Peitſche .

„ Keine Flauſen ! “ rief er , während in ſeinen Zügen ſich grau⸗
ſame Freude über ihre Hilfloſigkeit ausdrückte . „ Wollen Sie jetzt
eſſen oder nicht ? ?

Sie erwartete beſtimmt , daß er ſie ſchlagen würde , aber f
zuckte nicht zurück . Die anderen riefen ihm Beifall zu . „ Gut

ge⸗

tan , Alonzo! “
Die Wirtin ſtand mit gefalteten Händen da

und beobachtete
enmale geſtelltgleichgiltig die Szene . Die Frage war zum drit

worden . Eſther glaubte , daß ſie nichts mehr vor der furchtharen

auf dem Pflaſter ertönte . Und bevor irgend jemand die Hand
erheben kor nte , war ein Zug Kavallerie mit Windeseile den E
paß herabgeſtürmt und hielt mit raſchem Griff die Pferde vor
Tür des Wirtshauſes an . Einen Augenblick lang wußte Eſth
nicht , ob die neuen Ankömmlinge Freunde oder Feinde wa
Sie ſah viele glänzende blaue Uniformen und hörte , wie

Offizier zornig ſprach . Da verſtand ſie , daß Alonzo , der Schurk
ſich ſo aut er konnte zu entſchuldigen verſuchte . Aber er

hat

noch nicht viele Worte geſprochen , als einer die Peitſche a
ner Hand riß und ihn erbarmungslos damit ſchlug , ſo d

Blut ihm vom Geſicht herunterfloß und er flehend vor eine
kräftigen Soldaten auf die Knie ſank . Die übrigen Bandite

„ Großer Gott , Madame , was hedeutet das ? — Wer

Sie erhob die Augen und ſtand einem Manne von vorn
men Aufsſehen gegenüber , der ungefähr dreißig Jahre alt ſe

mochte . Er trug die Uniform eines Huſarenregiments ,d

Seine weißbehandſchuhte Hand ruhte auf
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r dem Kommando eines Diviſionsgenerals an⸗

texer ſtellte ein Ultimatum , in dem er die Perſer

aufforderte , innerhalb dreier Stunden ihr Lager abzubrechen ,

widrigenfalls er es beſchließen werde . Der Kommandant der

Perſer verlangte eine größere Friſt , um Inſtruktionen einholen

zu können , aber nach Ablauf der dreiſtündigen Friſt beganne

die türkiſchen Truppen das Bombardement . Di

ergriffen die Flucht , wobei ſie mehrere Tote zurückließen .

irregulären Kurden plünderten hierauf Tule

töteten etwa 60 Frauen und Kinder . Der

Perſer im Lager erlitten , ſoll ſich auf 20 000 türkiſche Pfur

Helaufen . Die Perſer behaupten , der ganze Kampf ſpielte ſich

auf perſiſchem Gebiete ab , die

f
und

Schaden , den die

rken behaupfen das G

Der perſiſche Botſchafter unternahm wiederholt kte in

Hildiz und erhob energiſche Vorſtellungen bei der Pforſe , bon

der er Genugtuung verlangte . ichtweiſe

ruſſiſche Botſchafter heute die p

Eine Reutermeldung aus Tehexan beſagt noch : D

liſchen Truppen ſind nicht weiter auf perſiſches Gehiet vorge⸗

rückt . Die Kurden halten die Umgebung von Urmig heſetzt ,

ſodaß die Stadt von allen Zufuhren abgeſchnitten iſt . Die
Kurden haben noch verſchiedene andere Dörfer zer⸗

ſtör t , nachdem ſie die Häuſer geplündert und die Einwohner

getötet hatten . Am 8. Auguſt gab der Unterrichtsminiſter im

Parlament namens der Regierung Aufklärung über die Sach⸗

lage und erklärte , daß die Regierung auf diplomatiſchem

Wege zu einer Verſtändigung mit der Türkei zu kommen ſuche.

Deutsches Reſch .
— ( Der „ Nationalverein “ ) hat als erſte der von

ihm geplanten Volksſchriften die Vorträge veröffentlicht , welche

Arbeiterſekretär Erkelenz⸗Düſſeldorf und Fabrikant Kopp⸗Pir⸗
maſens auf der Heidelberger Tagung des Nationalvereins über

die Arbeiterfrage gehalten haben .

Der König von Siam als Gaſt des

deutſchen Kaiſers .
Wilhelmshöhe , 9. Aug . Um 4½ Uhr traf der

König von Siam mit ſeiner Begleitung auf dem Bahnhofe
Wilhelmshöhe ein . Der Kaiſer , welcher den Ueberrock der

Poſener Jäger zu Pferde trug , war zum Empfang auf dem

Bahnhofe erſchienen . Mit dem Kaiſer waren anweſend der

1

General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . )
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irals Philibert , bezüglich des am 7.
und ſpaniſchen Seeleuten zurückge⸗

das Konſulatspiertel , beſagt , daß

Kreuzer „ Du Chayla “ getötet wur⸗

auch die Spanier Tote und Verwundete haben .

kachſen aufrühreriſchen Stämme haben , wie es

iter heißt , bedeutende Verluſte erlitten , die

Feuer der Kreuzer „6 Se “ und „ Forbin “ erhöht
Vier Kreuzer und Panzerſchiffe kamen morgens 11 Uhr

Zeit an , um den Angr die Abteilungen nichtDle

von

Teleg
noch durch

d

lange hätten widerſtehen können , zum Stillſtand zu hrin⸗
wurden Truppen gelandet , nachdem 15 Minuten lang

worden war , um die Umgebung der Stadt zu ſäubern .

Landung ging ſchnell vor ſich , trotzdem die See ſehr hoch

zur em,

Landung des Materials
die Nacht hindurch fort⸗

DieDie Stadt wurde beſetzt .ging .
wurde bei dem Licht der Scheinwerfer

geſetzt . Admiral Philibert und General Drude ließen an Land

eine Proklamation anſchlagen , die

kundaibt .
Ein ferneres Telegramm Philiberts vom 8. Auguſt nachmit⸗

tags meldet , daß Drude in der Nähe der Stadt Lager bezogen

habe . Ein Angriff von 5000 bis 6000 Reitern wurde energiſch

zurückgewieſen .

Aus Stadt und Land .
* Mauuheim , 10 , Auguſt 1907 .
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Von der botaniſch⸗wiſſenſchaftlichen Ahteilung der

Gartenbau⸗Ausſtellung .

In der Friedrich Zimmermannſchen Ausſtellung der Ad⸗

ventibflorg von Mannheim wurde die letzte Serie durch eine

röllſtändig neue erſetzt . Es kamen die Eruciferen ( Kreuzblütler )

otquartiers , Generaladjutant von Pleſſen , in ſo reicher Me
re zur nit dieſen
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A ſen nicht für belangreich genug halte . Letztere
n0 ich keineswegs der Fall ; der Verteidiger legt pielmehr das

größte Gewicht auf die neuen Zeu en , die jg auch von
den beiden Beteiligten mit Beſtimm aufrecht erhalten wer⸗

en . Der Verteidiger kennt aber
i
ievigkeiten , die ſich

einem Wiederaufnahmeperfahren , ſondere nach dem jetzigen
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Verlauf der Dinge überhaupt entgegenſtellen , ehr wohl , Des⸗

halb denkt er mit Recht auch nicht daran , wie wir früher ſchon

hervorgehoben haben , trotz der vorliegenden erheblichen Ent⸗

laſtungsbeweiſe auf das Rechtsmittel der Reviſion zu verzichten ,

ſondern hält auch dieſes völlig aufrecht . Das Wie derauf⸗

nahmeverfahren ſetzt dagegen ein rechtskräftiges Urteil ,

alſo den Verzicht guf die Repiſion voraus .

Zunächſt hat ſich alſo das Reichsgericht infolge der vom Ber⸗

teidiger eingelegten Reviſion mit dem Prozeß zu heſchäftigen .

Hierbei muß darauf hingewieſen werden , daß dieſes überhaupt

geſetzlich nicht in der Lage iſt , neue für den Prozeß ſchwerwie⸗
gende Ausſagen berückſichtigen zu können . Das Reichsgericht hat

nur nachzuprüfen , ob das prozeſſuale Verfahren in den vom Ver⸗

teidiger gerügten Punkten mangelhaft war . Die Frage , ob Hau

ſchuldig oder unſchuldig iſt , iſt der Nachprüfung durch das Re⸗
7

viſſonsgericht entzogen . Stellt nun das Reichsgericht feſt , daß

das Prozeßverfahren an einem weſentlichen Mangel , insbeſon⸗

dere etwa an einer Beſchränkung der Rechte der Verteidigung litt ,

guf dem das Urteil beruht , ſo wird das angefochtene Urteil auf⸗

gehoben und die Sache zu einer neuen Verhandlung an

das Schwurgericht zurückgewieſen , worauf dann ſelbſtverſtändlich

auch die neuen Zeugenausſagen die gebührende Berückſichtigung

finden .
Viel ſchwieriger geſtaltet ſich jedoch die Sachlage , wie die

„ B. Pr . “ ausführt , wenn das Reich nericht das Verfahren des

Gerichtshofes vom Geſetzesſtandpunkte aus für einwandfrei hält .

Es muß dann die Rebiſion verworfen werden , und das Todes⸗

Urteil wird rechtskräftig . Jetzt ergibt ſich nur noch die Möglich⸗

keit , die neuen Beweismittel im Wege der Wiederaufnahme des

Verfahrens zu verwerten .
Der Karlsruher Korreſpondent des „ B. . “ telegra⸗

phiert ſeinem Blatte : Dr . Gönner wird Beſchwerde gegen die

Verhaftung ſeines Klienten einlegen . Ich hatte ſoeben eine

Unterredung mit ihm . Er erklärte , er werde den Wahrheits⸗

beweis für die Behauptungen Lß ndenau dadurch erbringen , daß

er Anzeige gegen Olga Molitor wegen fahrläſſiger

Tötung ſtellen werde . Jetzt müßten alle Rückſichten fal⸗

len . Er werde ferner beantragen , Lindenau den Zeugen gegen⸗

überzuſtellen , die ihn in Baden⸗Baden geſehen haben . Es ſind

dies außer Freifrgu v. Reitzenſtein ein Chauffeur aus der Billa

Tanfanhy , ein Hausdiener aus der Villa Kann und ein Zeitungs⸗

junge.
Das Strafverfahren gegen Lindenau wegen Er⸗

preſſung . Begünſtigung und Beleidigung , begangen an Olga
Molitor , iſt bereits eingeleitet . Juriſtiſche Tatbeſtandsmerkmale
für die beiden letzten Beſchuldigungen ſeien nicht gegeben , es

würde vielleicht nur der Erpreſſungsverſuch übrig bleiben , keines⸗

falls habe Lindenau gedroht oder Geld erpreſſen wollen .

Die Werbung des 64jährigen Mannes um die Hand Olgas

perrät aber immerhin die Abſicht , ſich einen Vermögensvorteil

zu verſchaffen . Die Verhandlung gegen Lindenau wird die

„Bitte , erſchrecken Sie nicht, “ ſagte er , und aus ſeinen Wor⸗

ten klang wohlgemeinte Fürſorge , „ich bin Graf Foir , dies ſind

meine Leute . — Sie haben von ihnen nichts zu fürchſen . “
Sie trocknete ihre Tränen und antwortete ihm öffen :

„ Ich bin in St . Giron zu Hauſe . Ich kam dort geſtern aus

Paris gu . Bitte ſenden Sie doch Nachricht dorthin . Mein

Mann wird Ihnen dafür ſehr dankbar ſein. “
Er wandte ſich um und rief einen Soldaten heran . Nichts

war leichter zu tun als das , was ſie forderte .
„ Ste wohnen bei dem Prinzen ? “ fragte er .

„ Ich bin ſeine Frau, “ entgegnete ſie .
Der Graf betrachtete ſie mit einem Blick , der zugleich Er⸗

ſtaunen und Zweifel ausdrückte .

„ Die Frau meines Fürſten ! Madame , das iſt unmöglich !

Bitte ſcherzen Sie nicht mit mir , ich zähle zu den älteſten Freun⸗

den Seiner Hoheit und bin Kommandeur ſeiner Leibgarde , die

Sie zum Teil hier ſehen . “

( Fortſetzung ſolgt . )

Buntes Feuilleton .
— Richter Lyuch in Newyork . Aus Newyork wird berichtet :

Ganz Newpork befindet ſich in einer Art Kriegszuſtand . Von

Tag zu Tag häufen ſich die Sittlichkeitsattentate ; eine furchtbare
Reihe gräßlicher Verbrechen ſind in den letzten Wochen begangen

worden , ohne daß es der fieberhaft fahndenden Polizei gelungen

wäre , der geheimnispollen Täter habhaft zu werden . Die Sicher⸗
heitsbehörden haben zögernd ihre Ohnmacht eingeſtanden , dieſer

Flut von Verbrechen einen ſicheren Damm entgegenzuſtellen ;

von Haus zu Haus eilen die Agenten , um Mädchen und Frauen

und die Eltern kleiner Kinder zu warnen und ſie abzuhalten ,

nach Eintritt der Dunkelheit noch die Straße zu betreten . Täg⸗

lich bringt die gelbe Preſſe neue Berichte don geheimnisvollen
Mordtaten und Angriffen auf kleine Mädchen , ſchaurige Illu⸗

ſtrationen , ſenſationelle Delails helfen der ohnehin erregten

Bolksphantaſie nach . Und die Folge iſt nicht ausgeblieben :

Richter Lynch hat ſeinen Einzug in Newyork gehalten . Bei den

grimm , ihre dumpfe , ohnmächtige Wut auslaſſen kann .

legt das entfeſſelte Bolk ſeine Hand einmal auf ein Opfer , ſo
kennt es keine Ueberlegung und kein Erbarmen . Schon liegen
eine Reihe von Opfern der Volkswut in Hoſpitälern und meh⸗

rere werden wohl nicht mehr lebend das Siechenbett verlaſſen .

Schuldige und Unſchuldige haben die Volksleidenſchaft erfahren

müſſen . Der Fall von dem Schweden Keſtner , der angeblich

zwei kleine Mädchen in einen Keller locken wollte , iſt ſchon kurz

gemeldet . Die Menge bemächtigte ſich des Attentäters und im

Nu war er zu Boden geriſſen von einer wütenden Schar von

Männern und Frauen . „ Tötet ihn , lyncht ihn “ , ſo ertönten

rings wütende , aufſtachelnde Rufe und in den Fenſtern lagen

Frauen , die Schergen der Lynchjuſtiz anzufeuern . Im Augen⸗

blick höchſter Not erſchien ein Schutzmann . Es gelang ihm ,

die Männer zur Herausgabe des Schweden zu bewegen . Anders

eber die Frauen . Sie wollten ihr Opfer nicht herausgeben .
Ihre Wut grenzte an Wahnſinn . Mit Nägeln und Zähnen

fielen ſie immer wieder über den Unglücklichen her . Der Schutz⸗

mann konnte nicht widerſtehen . Die Menge war auf Tauſende

angeſchwollen , wuchs immer mehr an . Sie bedurfte nur eines

Führers und dieſer Führer kam . Der Poliziſt wurde beiſeite

geſchleudert , als ob er ein Kind wäre , von neuem fiel die Horde

über den Blutenden , Zitternden her , er wurde erfaßt und weiter

geſchleppt . Vor einem Wagen der elektriſchen Bahn warf man

ihn auf die Schienen . „ Schleudert ihn hinein , laßt ihn in Fetzen

fahren ! “ Der Wagenführer bremſt . In wilder Erregung ſtürmt

die Menge um den Wagen , entſetzt wollen die Inſaſſen fliehen ,

können nicht , ein ſtummes Ringen beginnt . Irgen einer auß

der Straße hat eine Schlinge . Ein neuer Gedanze . „ Hängt

ihn , hängt ihn . “ Sofort nimmt die Maſſe den neuen Nuf auf ,

der Wagen wird ſtehen gelaſſen , wieder ſchleppt man den Mann

weiter . Der Bedauernswerte iſt buchſtäblich nackt , bis auf die

Schuhe ſind ihm alle Kleider vom Leibe geriſſen . Am nächſten

Laternenpfahl klimmt bereits ein freiwilliger Henker empor und

befeſtigt die Schlinge Man heht den Körper des ſich umſonſt

der Uebermacht Sträubenden . In dieſem Augenblick erſcheinen

Anläſſen ſpeuen ſich die erregten Menſchenmaſſen zuſammen , die Polizeireſerven . Ein erbitterter Kampf ſetzt ein . Endlich

gelingt es , den Halbohnmächtigen herauszuhauen . Vor dem

Revier ſammeln ſich Tauſende in drohender Haltung ; ſie rüſten

ſich , die Wache zu ſtürmen . Es gelingt noch beizeiten den Ver⸗

hafteten fortzuſchleppen . Sein Aufkommen iſt zweifelhaft .

In der 120 . Straße wird ein vierzehnjähriges Mädchen attak⸗

Rert . Es entſteht Lärm , der Angreifer entflieht . Eine wilde
Meute macht ſich auf die Jagd . Allen voran ein junger Mann ,

Irgend jemand hält ihn für den Verfolgten . Er wird nieder⸗

geſchlagen , furchtbar mißhandelt und erſt nachdem die Polizei

ihn befreit hat , klärt ſich der Irrtum . In der 34. Straße ſchlägt

eine wütende Menge einen engliſchen Wahrſager , weil man ſieht ,

wie er mit zwei Mädchen auf der Straße ſpricht . Aehnliche

Vorkommniſſe werden aus allen Straßen berichtet .
liamsburg wurde die Tochter des Senators Haſenflug von einem

Italiener angefallen . Das entſchloſſene Mädchen ſtößt den An⸗

greifer zurück und flieht hilferufend . Sofort ſammelt ſich eine

Menge , verfolgt den Italiener und bekommt ihn nach wilder

Jagd zu faſſen .
führer auf , man ſchickt ſich an , den Italiener aufzuknüpfen . Nur

mit dem Revolver in der Hand gelingt es der Polizei , den übel

zugerichteten Täter zu befreien . Ein anderer Italiener , der

nichts verbrochen hatte , läuft eilends an einer aufgeregten Menge
vorüber . Sofort ſtürzt ſich die Herde auf ihn , mißhandelt den

vermeintlichen Verbrecher . Sterbend liegt er nun im Kranken⸗

hauſe . Totzdem dauern die Verbrechen fort . Am Sonntag ver⸗

zeichnete der Polizeibericht 13 Sittlichkeitsattentate in New⸗

hork ; am Dienstag wurden den Behörden ſieben neue Verbrechen

bekanat . Die Polizei leitet die Erregung auf die Einwanderer ,

mit denen man die Verbrechen in Verbindung bringt und die

für die Ohnmacht der Polizei herhalten ſollen . Schon ſpricht

man von Repreſſalien und davon , daß den europäiſchen Einwan⸗

derern die Erwerbung des Bürgerrechts erſchwert werden müſſe .

Andere bringen de Verbrechen mit der Hitze in Verbindung ,

die nach der . tiſtik ſtels ein Anwachſen der Sittlichkeitsver⸗

hrechen mit ſich bringt . Und in den Kirchen predigen die Geiſt⸗

lichen Byße und Einkebr und erklären alles aus der eitlen ,

genußfücheſgen Weltlickkeii Newyorks . das nächſte Paris der

ärgſte Sündenpfußl der Welt ſei

In Wil⸗

Der Millionär Grebel wirft ſich als Volks⸗
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Monaßeim , 9. Auguft. General⸗Anzerger . (Peittagblalt . )
ganze Hau⸗Affäre noch einmal aufroklen und

möglicherweiſe das Präludium ſein für ein Wiederaufnahmever⸗

ſahren im Prozeß Hau . Ich höre weiter , daß der anonyme Brief

Lindenaus an Olga von deren Bruder dem Staatsanwalt zuge⸗
Bemerken , hier läge ein Erpreſſungsverſuchſandt wurde mit dem

por . Die Staatsanwaltſchaft blieb lange über den Verſaſſer des

Briefes im unklaren , bis durch Mitteilung des Brieſes Lindenaus

an Rechtsanwalt Dietz die Identität der Handſchrift feſtgeſtellt
wurde . Lindenau ſieht im Gefängnis ruhig der Verhandlung

entgegen .
Es wird allgemein beſtätigt , daß Olga Molitor ſtets

einen Revolver bei ſich getragen hat . Hau erhält im Ge⸗

fänanis täglich Briefe von Damen , die ihn ihrer Hoch⸗

achtung verſichern .

* Verleihung . Der Großherzog hat dem Oberſchaffner Karl
Cugen Mayer in Mannheim die kleine goldene Verdienſt⸗

medaille verliehen .
* Enklaſſung aus dem Staatsdienſt und Ernennung . Der

Großherzog hat den ordentlichen Profeſſor für Nationglökonomie
und Finanzwiſſenſchaft Dr . Karl Rathgen an der Univerſität
Heidelberg auf ſein Anſuchen aus dem badiſchen Staatsdienſt

entlaſſen , ſowie den Profeſſor Dr . Alfred Weber an der
deutſchen Univerſität in Prag zum ordentlichen Profeſſor für
Nationalökonomie und Finanzwiſſenſchaft an der Univerſität

4 Heidelberg ernannt . „ „ „ „
* Antworttelegramm . Von der Kronprinzeſſin Viktoria von

Schweden iſt auf das zum Geburtstage abgeſandte Glückwunſch⸗
1 telegramm folgende Drahtantwort eingelaufen : „Bürgermeiſter

von Hollander , Mannheim . Tullgarn , 7. Aug . 1907. Spreche
Ihnen von Herzen meinen aufrichtigſten Dank für die freund⸗

lichen Wünſche der Hauptſtadt Mannheim aus . Viktoria ,

Kronprinzeſſin . “5 „i Ans 85 Moritz . Im „ Berl . Tagbl . “ leſen wir : St. Moritz
iſt ein automobilloſer , alſo für die Herren vom raſchen Rad ein

ſchrecklicher Ort . Die Fußgänger aber freuen ſich oder freuten
ſich — — bis vor wenigen Tagen , wo ein Auto vor dem 165
hauſe auftauchte . Das Platzen der Pneumatiks ſoll aber oß
ein Schreckſchuß geweſen ſein , und noch iſt St . Moritz benzinfrei ,

und der raſche Tod bleibt aufdie ſeltenen Abſtürze in 7 91 5
5

beſchränkt . Da lobe ich mir die Equipage des bad 1 555
Großherzogspaares : Sonntäglich hält ſie vor 5
Kirche . Die Amerikanerinnen , für die die Hofluft etwas beſonders

Prickelndes hat , ſtehen knipſend und knixend vor der Tür 15
* Telephoniſches . Nach einer Anordnung des Neich Pofne⸗

ſollen mehrere Fernſprechanſchlüſſe eines und ee e
zweckmäßig unmittelbar aufeinanderfolgende Nummern

en

und bei den Vermittelungsſtellen durch farbige Zeichen als zuſam⸗

mengehörig gekennzeichnet ſein . Wird eine Verbindung einem

ſolchen Teilnehmer verlangt , ſo iſt , falls der verlangte en

bereits beſetzt iſt , ſofort und ohne daß eine beſondere Aufforde⸗
krlung dazu abzuwarten iſt , von der Vermittelungsſtelle zu prüfen ,

ob einer der übrigen Anſchlüſſe des Teilnehmers frei iſt , und ge⸗

gebenenfalls der freie Anſchluß zu der gewünſchten Verbindung
zu benutzen . Dadurch wird zweifellos eine weſentliche Erleichte⸗

rung und ſchnellere Abfertigung für die Sprechenden erzielt .
„ Telegraphiſches . Auf Verlangen des Abſenders wird von

den Poſt⸗ und Telegraphenanſtalken über die für aufgegebene Tele⸗
gramme erhobenen Telegrammgebühren eine Beſcheinigung für 9 855
Drahtung gegen Entrichtung von 10 Pfg . geben . In dieſer Be⸗

ſcheinigung wird von dem Beamten u. a. auch die Aufgabezeit ber⸗

nierkt . Neuerdings können auf Antrag von den Ober⸗Poſtdirektionen
guch Beſcheinigungsbücher zugelaſſen werden , bei denen der Ab⸗

ſender das Datum , den Empfänger und Beſtimmungsort vermerkt ,
twährend der Annahmebeamte u. a. auch die Auflieferungszeit an⸗

gibt und einen Abdruck des Tagesſtempels beifügt . Die Beſcheinig⸗
4 ungsgebühr beträgt auch in dieſem Falle für jede Drahtnachricht
1 10 5 5de Anläßlich der morgen ſtattfindenden Kirch⸗

weihen in Waldhof und Käfertal findet auf den beiden Linien

entſprechend verſtärkter Betrieb ſtatt und fahren die letzten

Wagen , ſowohl ab Waldhof als auch ab Käfertal um 12 Uhr

Hnnachts .

4 * Hafenrundfahrten der Arnheiterſchen Boote finden morgen

wieder und zwar vormittags 10 und nachmittags 4 und 6 Uhr

ftatt .
4 Friedrichspark⸗Wagner⸗Abend . Die Grenadierkapelle , welche

morgen Sonntag des Nachmittags von 3½ bis 6½ Uhr
und des Abends von 8 bis 11 Uhr die Konzerte gibt , wird beim

Abend⸗Konzert ausſchließlich Werke bes großen Tonmeiſters R.
Wagner zu Gehör bringen . Wir nennen Vorſpiel zu Lohengrin ,
Fantaſte aus Siegfried , Divertiſſement aus Rheingold , Trauer⸗
marſch aus Götterdämmerung uſw . — Die ſehr guten Leiſtungen

kündigung eines Wagner⸗Abends viele veranlaſſen , am Sonntag

den ſchöenen Anlagen des Parkes einen Beſuch abzuſtatten .
* Programm der Parademuſik für Sonntag , 11 . Auguſt : 15

Ouberture „ Pique Dame“ von Suppé ; 2. „ Ganz allerliebſt “, Wal⸗

zer von Waldteufel ; 3. „ Fackeltanz “ von Meyerbeer ; 4. „ Kaiſer

Wilhelm II . “ , Marſch von Reckzeh .
Die Mannheimer Schützengeſellſchaft hält aus Anlaß des

Stadt⸗Jubiläums ein großes Preisſchießen in den Ta⸗

gen vom 1. bis 4. September d. Is . ab , wozu alle Mitglie⸗
der des Deutſchen Schützenbundes eingeladen ſind . Täglich lau⸗
ſen namhafte Ehvengaben für die Stand⸗ u. Feldfeſtſchei⸗
ben ein . Die Stadtgemeinde Mannheim hat in anerkennens⸗

werter Weiſe zwei wertvolle Ehrenpreiſe in Ausſicht geſtellt , des⸗

gleichen der Vorſtand der Mannheimer Schützengeſellſchaft und
der Badiſche Landesſchützenverein je eine prächtige Ehrengabe

Eine große Anzahl Freunde und Gönner der Schützenſache und

viele Mitglieder der Schützengeſellſchaft haben ebenfalls ihr In⸗
tereſſe durch Stiftung von Ehrengaben bezeugt . Die Stand⸗
und Feldmeiſterſcheiben ſind mit hohen Barprei⸗
ſen bedacht und kommen auf dieſelben unverkürzt M. 3600 in
dar zur Verteilung . Jagd⸗ und Piſtolenſcheiben ſind

ebenfalls reich bedacht , ſo daß jedem Schützen Gelegenheit geboten
iſt , ſeine Kunſt zu bezeugen und ſchöne Preiſe mit nach Hauſe

zu bringen .
* Kirchweihfeſt Ladenburg . Am Sonntag den 11. Auguſt

d. Is . werden anläßlich des Kirchweihfeſtes in Ladenburg auf

der Nebenbahn Mannheim⸗Weinheim⸗Heidelberg nach und von

Neckarhauſen Sonderzüge abgefertigt . Für die Rückfahrt ver⸗

kehrt der letzte Zug ab Neckarhauſen am Sonntag 12 Uhr 20 Min .

nachts , Ankunft in Mannheim 12 Uhr 56 Min . nachts . Sonn⸗

tagsfahrkarten kommen zu allen Zügen nach Neckarhauſen zur

Ausgabe . Näheres im Inſeratenteil dieſes Blattes .

*Kirchweihfeſt Weinheim . Am Sonntag , den 11. Auguſt
d . Is . verkehren anläßlich des Kirchweihfeſtes in Weinheim auf

der Nebenbahn Mannheim⸗Weinheim⸗Heidelberg die Züge , wie

im Inſeratenteil dieſes Blattes angegeben . Für die Rückfahrt
perkehrt der letzte Zug ab Weinheim 9 Uhr 30 Min . abends , an

Mannheim . ⸗V. 10 Uhr 25 Min . abends . Sonntagsfahrkarten

kommen zu allen Zügen am Sonntag und Montag nach Weinheim

zur Ausgabe .
Was ſoll man bei der Hitze trinken ? Neuerdings wird von den

Gauhandtwerkerr in den ſogen . Baubuden ebenſo einfach wie billig
ein außerordentlich ſchmackhaftes Getränk hergeſtellt , das beſonders

n der jetzigen heißen Sommerszeit zur Stillung des Durſtes ſehr

*

unſerer Grenadierkapelle ſind bekannt , außerdem wird die An⸗

u geſchnittene
Zitrone und einen Teol ker in ein Gefaß , gieht einen Aler
kältes Waſſer darauf , läßt die Mif erfwa zehn Miauten ziehen ,
und gießt davon nach Bedarf ii ühlende , vor⸗
trefflich ſchmeckende und dabei nahrß die fs
Krauke und Geſunde .

* Was ſollen unſere Kinder leſen ? Aus dem Jahresbericht der
Karlsruher Realſchule entnehmen wir folgende beherzigenswerte
Mahnung an die Eltern , die in den weiteſten Kreiſen Beachtung
verdient : „ Wir finden nur zu oft in den Händen der Schüler jene
in ſchreienden Farben bedruckten Hefte mit Erzählungen , wie ſie
leider um einen ſehr billigen Preis bei verſchiedenen Winkel⸗
buchhändleyn zu kaufen ſind . Dieſe Erzählungen ſind , wie in

der Regel ſchon das Titelblatt verrät , darauf berechnet , durch ge⸗
häufte Schilderung grauenhafter und aufregender Szenen die Phan⸗
taſie des Leſers gefangen zu nehmen und ihn in ſtändiger Nerven⸗

aufregung zu erhalten , wenn ſie nicht gar darauf hinausgehen , ihn

Züirch, Vorführung ſilerich bedenklicher, die Lüſternheit erregender
Vorgänge anzulocken und zu feſſeln . Solche Lektüre iſt für die heran⸗
wachſende Jugend geradezu Gift . Sie verdirbt ihren Geſchmack ,
überreizt ihre Phantaſie und macht ſie unfähig zum Genuß einer
geſunden Literatur , hält ſie natürlich auch von der Arbeit ab . Die
Schule tut , was in ihrer Macht ſteht , um ſolche Lektüre von der

Jugend fernzuhalten . Sie kann aber nichts ausrichten , wenn ſie
nicht die tatkräftige Unterſtützung des Elternhauſes findet . Wir rich⸗
ten deshalb an die Eltern unſerer Schüler in deren eigenem Inter⸗
eſſe die dringende Bitte , die Lektüre ihrer Söhne zu überwachen und
gegen die Benützung der oben geſchilderten verderblichen „ Literatur “
unnachſichtlich einzuſchreiten . Sie werden dadurch ihre Kinder vor
großem Schaden bewahren . “
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* Aus Ludwigshafen. Der 4 Jahre alte Sohn Franz des
Fabrikarbeiter Nikolaus Schuhmacher wohnhaft Fabrikſtraße 3
ſprang geſtern Nachmittag in der Kurzen Straße ganz unver⸗
mutet in das Rollfuhrwerk des Fuhrunternehmers Jung hier⸗
ſelbſt . Der Knecht vermochte noch rechtzeitig die Pferde herum⸗
zureißen , hierbei ſchlug jedoch das eine Pferd aus und verſetzte
dem Bübchen einen Huftritt auf den Hinterkopf , der es ſchwer
perletzte.

» Mutmaßliches Wetter am 11 . und 12 . Aug . Ueber den

Orkneh⸗ und Shetlandsinſeln , ferner über Mittel⸗ und Nordſkandi⸗
nabvien liegt nunmehr ein zuſammenhängender Luftwirbel von
750 mm . Dieſer beherrſcht Schottland , Irland und die nördliche
Hälfte von England , ferner die ganze Nordſee , Dänemark und die
deutſchen Küſtengebiete . Ueber der phrenäiſchen Halbinſel , dem bis⸗
kayiſchen Golf , faſt ganz Frankreich mit Ausnahme der füdlichſten
und nordweſtlichſten Küſtengebiete , ferner über der Schweiz , Süd⸗
deutſchland und Oeſterreich⸗Ungarn mit Ausnahme der ſüdlichſten
und nördlichſten Landesteile behauptet ſich einähochdruck von 765 mm
und darüber . In Süddeutſchland entwickeln ſich wieder gewitterige

Lufteinſenkungen, welche am Sonntag und Montag zu vereinzelten

Störungen führen können . Hievon abgeſehen , iſt aber für beide

Tage größtenteils trockenes und heiteres Wetter bei ſehr warmer
Temperatur in Ausſicht zu nehmen . 17

Polizeibericht vom 10 . Auguſt .
Unfall mit Todesfolge . Geſtern Nachmittag 2½ Uhr

verunglückte der in Offenburg ſtationierte , 50 Jahre alte , verheir .
Lokomotivführer Vinzens Fiſcher beim Eingang der Maſchinen⸗
halle J im hieſigen Hauptbahnhof dadurch , daß er beim Zutritt in

dieſelbe von einer nicht beaufſichtigten Lokomotive , die ſich aus noch
unaufgeklärter Urſache während des Waſſerfaſſens plötzlich in Be⸗

wegung geſetzt hatte , an den Torpfeiler gedrückt und lebensgefährlich
berletzt wurde . Nach wenigen Minuten trat ſein Tod ein .

Unfälle . Auf der Induſtrieſtraße ſtürzte geſtern Mittag
12 Uhr ein lediger Fuhrknecht von einem durch Peitſchenhiebe ſchen
gewordenen Pferde eines hieſigen Fuhrunternehmers . Der Knecht
wurde eine Strecke weit von dem Pferde geſchleift und erlitt hier⸗
durch erhebliche Quetſchungen an der Bruſt und dem rechten Ober⸗

arm , welche ſeine Verbringung in das Allgem . Krankenhaus erfor⸗
derlich machten . —. Während einer Automobilfahrt im Luftſchiff⸗
zaruſſell des Vergnügungsparks fiel geſtern abend 9 Uhr einem 15
Jahre alten Schüler aus Dresden ein elektriſcher Draht an den
Hals und auf die rechte Hand und verurſachte ihm mehrere unbe⸗
deutende Brandwunden .

Verhaftet wurden 25 Perſonen wegen verſchiedener ſtrafbarer
Handlungen , darunter ein Fabrikarbeiter und ein Schmied , beide
aus Neckarau , ſweil ſie in vergangener Nacht daſelbſt kängere Zeit

Der k
fle Trank eig

Ruheſtörung und groben Unfug verübten und den einſchreitenden

Schutzleuten Widerſtand leiſteten , ferner eine Dienſtmagd von
und ein Kutſcher von Witzmannsweiler , beide wegen Dieb⸗

r e

Alls dem Grossberzogtum .
de . Waldshut , 9. Aug . Ein ganz gefährlicher Hochſtapler
ſtand in der Perſon des 26 Jahre alten berufsloſen Guſt . Höppel
aus Darmſtadt vor den Schranken der Strafkammer . Höppel , oswohl

erſt 26 Jahre alt , hat ſchon über 8 Jahre im Gefäugnis zugebracht .
Er verüble in Eiſenach , Karlsruhe , Huskirchen , Polsdam , Vaden⸗
Baden , Lichtental , Achern , Freiburg , Straßburg u . a. O. eine Reihe
von Diebſtählen und Betrügereien , bis ihn in Waldshut ſein Schick⸗
ſal erreichte . Er erhielt eine Zuchthausſtrafe von 5 Jahren , außer⸗
dem wurden ihm die bürgerlichen Ehrenrechte aberkannt und Stel⸗
lung unter Polizeiaufſicht ausgeſprochen .

oe . Lottſtetten , 9. Aug . Die 10jährige ( 1 ) Tochter des
Taglöhners Mathias Held aus dem nahegelegenen Balm verſuchte
das Haus der Nachbarin aus Rache zweimal in Brand zu ſtecken .
Das Feuer wurde beide Male noch rechtzeitig entdeckt .

oc . Pforzheim , 9. Aug . Die Eiſenbahnbeamten Pforzheims
haben einen ſelbſtändigen Bezirksverein des Vereins badiſcher Eiſen⸗
bahnbeamten gegründet , der die Beamten des mittleren Eiſenbahn⸗
dienſtes umfaßt .

oe . Heiligenberg , 9. Aug . Der Landwirt Johann Abt

ſtürzte vom Scheuergebälk und war ſofort tot .

pfalz. heſſen und Umgebung.
P. Ludwigshafen , 9. Aug . In Abweſenheit des beur⸗

laubten Herrn Bürgermeiſters leitete Herr Adjunkt Binder die

heutige Stadtratsſigung . Auf der Tagesordnung ſtand
u. a. die Bewilligung eines Zuſchuſſes zu den Herſtellungskoſten
für das von Herrn Hauptlehrer Zimmermann in Mann⸗

heim verfaßte Werk : „ Die Flora von Mannheim und Umgebung “ .

Von Herrn Adjunkt Binder wurde der wiſſenſchaftliche Charakter
des Werkes hervorgehoben , das die Frucht jahrelanger Mühe und

Arbeit ſei . Dadie Herſtellung des Werkes auch im Intereſſe der

Stadt Ludwigshafen liege , ſo beantrage er einen Zuſchuß von

100 Mark zu den Druckkoſten , ferner ſollen 30 Bucher zur Hälfte
des Preiſes — alſo . 50 Mk . — für die ſtädtiſchen Schulbiblio⸗
theken angeſchafft werden . Mannheim hat einen Betrag von 300

Mark bewilligt . Stadtrat Ehrhärt verwies namentlich darauf ,
daß die Jugend mit der heimiſchen Flora vertraut gemacht werde .

Dem Antrag des Herrn Binde wurde ſchließlich ſtattgegeben . Die

baperiſche Regierung beabſichtigt den nach vielen Vemühungen

der füddeutſchen Handelskammern zuſtande gekommenen Schnell⸗

Herleung iſt ſolgende : Mon sis : diet
1

viele Hauptwerke wie z. B. „ Die Konſervenmacherinnen “ von 1

andere mehr .

am Pizzo Bianco wird noch berichtet : Von Sils Maria
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und wieder zurlee zu fahre
Stedtrat beſchloß gegen die
Vorſtellungen zu erheben .
der Verhandlung gegen den Kaf
wegen Unterſchlagung zu
tiſchen Kontrolle einer ſcha pitil . Wenn es ſeſtgeſtellt wor⸗
den ſei , daß der Kaſſenbote oft 3 bis 4 Monate les wird ibm
zugerufen 5 Monate ) mit der Abnehmerei nicht abrechnete , ſo
ſei das ein Skandal der gröbſten Art , Remedur ſei dringend er⸗
forderlich . Beim Falle Lieb habe man verſichert , derartiges
werde nicht mehr vorkommen und beim Falle Löſch habe man
wieder denſelben Vorgang . Die Hauptſchuld an dem Vorgang
trage die Str . Körner bemerkte , das

zren der

*
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Kaſſenverwaltung .
Schlimmſte an der Sache ſei , daß die Kaſſenbolen ſelbſt darauf ,
drängen mußten , daß endlich einmal eine Abrechnung erfolgte .
Auf Antrag Ehrharts ſoll die Sache noch einmal im Stadtrate
einer Beſprechung unterzogen werden . Str . Huber brachte die
Sprache auf das Kohlenfyndikat . Er hielt es für dringend er⸗
forderlich , wenn ſich die Stadt der im Gange befindlichen Bewe⸗

gung gegen die Anmaßungen desſelben enſchließt . Es ſei doch
unerhört , wenn ſich ſogar eine Skadt verpflichten muß , die Koh⸗
len nur vom Syndikat zu beziehen , während ſich das Syndikat
freie Hand behält , ob es die Kohlen liefern will oder nicht . Ad⸗

junkt Rixius führte den Kohlenmangel auf die Verkürzung der
Arbeitszeit in den Gruben und die vielen Grubenczploſionen zu⸗
rück , die ein Stilliegen der Gruben herbeiführten , gibt aber

ſchließlich zu, daß die Syndikate bedeutende Kohlenmengen nach
Frankreich liefern , während die deutſchen Abnehmer abwarten

müſſen , was ſie bekommen . Str . Ehrhart ſieht gerade hierin das

gemeingefährliche Treiben dever , die vorgeben , die vornehmſten
Träger von Staat und Geſellſchaft zu ſein . Das Kohlenkontor
verkaufe die Kohlen ins Ausland , um die Preiſe im Inland hoch

ſchrauben zu können . Das ſei ein Verfahren , wie es ſkandalöſer
nicht ſein könne . Adjunkt Rixius gibt die Zuſicherung , daß ſich
die Vereinigung ſtädtiſcher Gaswerke der Sache bemächtigt habe
und die nötigen Schritte einleiten werde , zur Stellungnahme

gegen das Treiben des Kohlenſyndikals . Zum Schluß rügte
Ehrhart noch , daß man die Bureaus ſchon mehrere Wochen aus
dem Hintergebäude des Stadthauſes ausquartiert , und noch kein

Spatenſtich zum Bau des neuen Hinterhauſes geſchehen ſei .
* Wellesweiler , 9. Aug . Von dem heute früh 8 Uhr

hier durchſahrenden Güterzug entgleiſten bei dem Bahnwärterpoſten
177 bei der Uebergangsweiche 3 Wagen , wovon zwei Wagen noch
ungefähr 1000 Meter weiter geſchleift wurden , während der drikte

Wagen ſich direkt über die Geleiſe ſtellte , ſo daß die Strecke geſperrt

iſt . Der um dieſe Zeit fällige Perſonenzug von Ludwigsharen mußte
an der Unfallſtelle halten . Der Verkehr wird durch Umſteigen auf⸗

recht erhalten . Die Urſache iſt noch nicht genau feſtgeſtellt .

Sport .
V. Köln , 9. Aug . Heute nahm das dreitögige Meeting ſeinen

Anfang . Im Mittelpunkte des Intereſſes ſtand der mit Mark
20 000 ausgeſtattete „ Preis vom Rhein “ , der eine Begegnung der
beiden Weinbergſchen „ Feſtino “ u. „ Fabula “ mit Dr . von Bleich⸗
röders „ Holländer “ herbeiführte . „ Feſtino “ erſchien zum erſien
Male als Fünfjähriger aun der Oeffeutlichkeit , ſeine Halb⸗

ſchweſter „ Fabula “ war ſeit ihrer Niederlage im diesjährigen
Großen Preis von Hamburg nicht mehr gelaufen u. „ Holländer “
hotte Gelegenheit , eine neue Probe ſeines hervorragenden
Könnens zu geben . So ſah man mit Spannung dem Ausgang
dieſes Rennens entgegen . „ Holländer “ , der einen Gewichtsdor
tcil von ſichen Pfund gegenüber ſeinem Altersgenoſſen „ Feſtino “
inne hatte , trug über dieſen den Sieg davon . „ Fabula “ wurde
dritte . Im „ Colonia⸗Jagdrennen “ , im Werte von 10000 . ,
triumphierte F. Bleckers „ Suſi “ über Leutnant Lipkens
„ Amrum “ ,

Cheater , Runſt ung Wiſfeuſchalk .
Großh . Bad . Hof⸗ und Nationaltheater Maunheim . ( Spi

plan . ) Sonntag , 11 . Auguſt : „ Vergeltsgott . “ — Montag , 12 .
Keine Vorſtellung . — Dienstag , 13 . : „ Der fidele Bauer . “ — Mitt
woch , 14 : „ Vergeltsgott . “ — Donnerslag , 15 . : „ Der fidele Bauer . “

— Freitag , 16 . : Keine Vorſtellung . — Samstag , 17 . : „ Vergelts⸗
gott . “ — Sonntag , 18 . : „ Der fidele Bauer . “

„ Vergelts Gott “ betitelt ſich die neue Operette , die hier im
Namen der Operettenfeſtſpiele ihre Erſtaufführung
erlebt , nachdem ſie bereits über einige andere Bühnen ihren Weg
gemacht hat und insbeſondere in Wien mit außerordentlichem
Erfolg aufgeführt worden iſt . Léeon , der Unerſchöpfliche , be⸗
währt ſich auch in „ Vergelts Gott “ als der theaterkundige
Librettiſt , als den wir ihn aus ſeinen anderen Werken kenne
und mit dem von ihm gewählten Milieu der amerikaniſchen
Bettlerklubs , das Gelegenheit zu zahlreichen ſpannenden
Situationen gibt , hat Léon einen ſehr geſchickten Griff getan .
Auch der Komponiſt der Operette , Leo Aſcher , hat recht Er⸗
freuliches geleiſtet , ſo daß die Vorbedingungen für einen dem
Librettiſten wie dem Komponiſten gleichtsäßig zur Ehre gexrei⸗
chenden Bühnenerfolg gegeben ſinds — Sopiel nach der geſtrigen
Generalprobe ,alles weiier nach der heutigen Premiere . 1

Theater in Baben⸗VBaden . ( Spielplan . ) Samstag ,
Auguſt : „ Gaſparone “ . — Sonntag , 11 . : „ Die luſtige Wikwe . “ —
Montag , 12 . : „ Couſin Bobleh . “ — Millwoch , 14 . : „ Das geviſſe
Etwas . “ — Freitag , 16 . : „ Künſtlerblut . “ — In Vorbereitung :
„ Das Garniſonsmädel . “
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Liebermann⸗Ausſtellung in Frankfurt a. M. Zu Ehren des
60 . Geburtstages von Prof . Max Liebermann , dem bekaunte !
Führer der Verliner Sezeſſton , wird in Frankſurt a. N . eine große
Ausſtellung von Werken ſeiner Hand beranſdaltet , welche am 7. Aug .

in den Räumen des Kunſivereins ( Jungpoſſtraße 6 ) eröffnet wor⸗
den iſt . Die Ausſtellung umfaßt Werke aus allen Schaffensperiod
des Meiſters , vom Anfang der ſiebziger Jahre bis heute , darunter

„ Kartoffelbuddler “ 1874 , „ Die Geſchwiſter “ 1876 , „ Waiſenmädch
im Garten “ 1887 , „Netzflickerinnen “ 1888 , „ Das Stevensſtift
Leyden “ 1890 , „ Schreitender Bauer “ 1894 , „ VBadende Jungen “
1898 , „ Reiter am Strande “ 1902 , „ Wilhelm Bode “ 1904 , und biele

Neben den Gemälden enthält die Ausſtellung eine

große Reihe pon teilweiſe noch nie öffentlich gezeigten Aquarelle
Paſtellen , Zeichnungen und Studien des Meiſters , ſowie eine kom⸗
plette Folge ſeiner Radierungen , ſodaß ein überſichtliches Bild üb
die geſamte künſtleriſche Tätigkeit Liebermann ' s gegeben iſt . Di

Ausſtellung bleibt bis zum 3. Oktober geöffnet und iſt bis daß

täglich zu beſichtigen .

Von Tag zu Tag .
— Totgedrückt wurde ein 18jähriger Paplerma

in der Croſſener Papierfabrik bei Zwickau . 1

— Ueber das bereits gemaldete Bergung

Mittwoch Abend ſpät bei der Nettungsſtation Pentreſina eir

ſuch ein um Nachforſchung nach den Herre n Kind und



4. Skite⸗ „ Geueral⸗Auzeiger . ( Miitagblatt . ) Mannheim , 10 . Auguſt ,

Berninagebiet . ſandte noch in derſelben
erninagru

Nacht je
d darauf

Albert

ſagt aus ,

Auguft zum

fälle von 1 :

meſſen und 6

ſee in einem E

52 Achſen ſtark un

entgleiſten
die

wagen .

zum Teil ſte
der Hälfte der Läng

ſende beils getötet , teil

Opfer iſt leider eine ſ

herigen Feſtſtellungen auf

geſtorbene und drei
P e

er berletzte rſonen .

ſich größtenteils bald
6

Us nicht erheblich angeſ
der Unfall

Uufglle , ſodaß ſich die !

bisher nicht genau fef

forderten H
troffenen Aer

eſtelle geeilte Se

Verletzten de

tin wurden unverzüglick

Schwierigkeiten ſoweit gef
um 8 Uhr 8 Min . wieder in

Das zweite Gleis wird voraus
te

fol

auf dem der Unfall ſich ereig ! ndet ſich zu

Mehrere hundert Meter ware Laufe der le

erneuert worden . In der Unfallnacht ſollt
ſtrecke von 60 N

bettung durch Kleinſch

nen und Schwellen erſ
eine infolge utzung

kehrende Gleiser

der Zugverkehr am T

nicht bietet , auch in die

werden durch Signale g

vorſichtiger und la t laßt
auch hier der Fall . F je Arbeit war die länge

dem Zuge D 52 in Ausſicht genommen

Arbeiten während dieſer Zugpauſe n

por dem Eintreffen des verunglüe

material zwiſchen einem Tei

ſernt . Inwieweit hierbei ge
zorſchriften verſtoßen , und ob

i anDie von

rt hil
er Krankenh

Aufräu

00

Pauſen

veranlaßt

ſe ent⸗

allgemeiner
musgeſtellt

und beachtet wurden , wird die ſoforkeingeleitete gerich liche Unter⸗

ſuchung ergeben . Vom Miniſter der öffentlichen Arbeiten iſt

eine beſondere techniſche Kommiſſion zur Teilnahme an

der Unterſuchung entſandt worden ,

Caſablanca .
Bei dem Bombardemen 1*„ Berlin , 9. Aug . Fa

ſind nach
von Caſablanca und in den dortigen Kämpfen nach
den bisher vorliegenden hrichten Deu t ch 4 1 cht

berletzt worden . Die in ſablanca zurückgebliebenen
Landsleute hatten ſich in einem verteidigungsfähigen Hauſe

Waffen und Munition verſehen
verſammelt , wo ſie auch mit nitt 1 8
waren . Dieſes Haus erhielt während der Nacht noch eine

militäriſche utzwache . An der i p 1 oma chen

Auffaſſung der durch die Ereigniſſe in Caſablanca ge⸗
ſchaffenen Situation hat ſich bis heute ni chts g 0d n d ert ,

die tatſächliche Entwicklung der Verhälkniſſe , namenklich in den
Hafenſtädten Mazagan , Mogador und Rahat , wo ebenſalls
Deutſche leben , muß abgewartet werden . Sichere Nachrichten
darüber , ob dort eine Gefahr beſteht oder nicht , liegen zurzeit
nicht vor ; ſie iſt wohl größer , als man in der Oeffentlichkeit
erfährt . Nuch läßt ſich natürlich noch nicht beurteilen , welche

Wirkung die Vorgänge in Caſablanca auf das Verhalten der

Eingeborenen im Innern haben werden .
* Toulon , 10. Aug . Die armierten Transportſchiffe

Shamrock und Vinch Lomy fuhren heute Abend ab und werden
Truppen an Bord nehmen , um ſie nach Marokko zu bringen .

* London , 9. Aug . Wie dem teuterſchen Bureau aus

Mogador gemeldet wird , hat die Nachricht von dem Bo m⸗

bardement auf Caſablanca auf die dortigen Eingeborenen
einen ſehr ungünſtigen E indruck gemacht und
die feindſelige Stimmung gegen Frankreich
noch verſchärft . In Marakeſ ch herrſcht Ruhe ,

doch werden neue Unruhen befürchtet .
* „ Madrid , 10. Aug . Der Miniſter des Innern erklärte ,

daß die Regierung in Anhetracht der Ereigniſſe in Marokko ſich

eniſchloſſen habe , Kriegsſchiffe und Truppen in größerer Anzahl
zzu entſenden , die den Auftrag haben , die Euro zäer gegen An⸗

ſchläge der Eingeborenen zu ſchützen . Der Min ſſter nannte we⸗

der eine genaue Zahl der Schiffe , noch der Skreſtkräfte, die ent⸗

andt werden ſollen . Er verſicherte nur , daß ungefähr 500 Mann

unverzüglich abgehen .
* San Sebaſtian , 10. Aug . Der Miniſter des Innern

erklärte , Frankreich und Spanien ſeien über die in Marokko zu

treffenden Maßnahmen und über die Notwendigkeit der ſchleu⸗
niaen Organiſation der Hafenpolitzei völlig einig .

Die frauzöſiſch⸗ſpaniſche Aktion ſei von dem Gedanken durchdrun⸗

gen . die Souveränität des Sultans , die Freiheit des Handels ,
die Sicherheit der Europäer und die Unverletzlichkeit des mavok⸗
faniſchen Gebiets aufrecht zu erhalten .

Sch

— — —

Letzte Bachrichten und Telegramme .
» Trier , 9. Aug . Der päpſtliche Legat Vanutelli

bezeichnete in einer Anſprache auf dem euchariſtiſchen Kongreß

die moderne religiöſen Forſchungen als eine

falſche , ſtolz aufgeblähte Wiſſenſchaft .
* Kaſſel , 10 . Aug . Der König von Siam mit

ſeinen Herren verabſchiedete ſich nach dem Diner auf Schloß

Wilhelmshöhe von der Kaiſerin . Der Kaiſer begleitete darauf

den König nach Kaſſel , wo dieſer im Stadtſchloß Wohnung
N Kaiſer kehrte nach Wilhelmshöhe zurück .

lan
d, 9. Aug.

In Piſa iſt der Generalſtreik

ſtgegen
8 in
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183uf3 etzen , für unbe⸗
rdinäle über⸗

n Auslaſſungen
Unter⸗

g. Der König

Chriſtenſen , der

egierte des Reichstags

Aufenthalt von 10

fer „ Birma “ und „ Ab⸗

ſe und eine große Volksmenge

gef Heute Nacht machen

dlich um Island herum fort , wo die

laufen werden .

Die Poſtbeamten fordern
phenbeamten nahmen eine

er Vereinskarte zur Arbeits⸗

ie Beamten in Colorado und in

den Ausſtand . Da geſtern abend

( beamten arbeiteten , ſo ſtrei⸗

ken jetzt insgeſamt 16 Beamte . Alle Beamte , die

bei den bieſigen Börſenmaklern arbeiten , werden zum An⸗

ſchluß aufgefordert . Das
G

ſein .

nden .

5
8

in Chieggo nur noch 500 9

*
zeſchäft wird morgen arg gehemmt

Die katholiſche Bewegung in Deutſchland .

Köln , 9. Aug . 8 der widerſprechenden Hal⸗
der zur Schell⸗Bewegung wird dertung

„ Köln . Vol geſchrieben : In den höchſten
kirch ! gebilligt , daß einzelne katho⸗

Bewegung zu einer politiſchen ſtempeln

hſte iſt , daß eine tiefgehende Erregung
aienwelt geht . In Würzburg haben ſich

en Vorgänge abgeſpielt , welche offenbar in

eite jenen bayeriſchen Blättern nicht be⸗

der Haltung der führenden Zentrumsorgane

in den letzten

ihrer vollen

kannt ſind , die mit

nicht zufrieden ſind . Die Vorgänge ſind angeſichts des bevor⸗

ſtehenden Katholikentages doppelt zu bedauern . Es iſt die

hächſte Zeit , daß dem Uebereiſer einzelner Kreiſe und Perſön⸗
lichkeiten ein Dämpfer aufgeſetzt wird , damit nicht die katho⸗

liſche Sache unberechenbaren Schaden erleide . Gewiß ſollen
damit die Auslaffungen der liberalen Preſſe in keiner Weiſe

in Schutz genommen werden ; allein es ſollte doch ſtreng ge⸗

ſchieden werden zwiſchen ſolchen Freunden Schells , welche

innerhalb des Rahmens der kirchlichen Disziplin dem Toten

ein pietätvolles Andenken wahren , und zwiſchen offenen

Kirchenfeinden . Erſtere ſtehen auf dem Standpunkt des päpſt⸗
lichen Schreibens vom 14 . Juni 1907 . Die Art , wie die

„ Augsburger Poſtztg . “ neuerdings alle Freunde und Ver⸗

teidiger Schells in einen Topf wirft und Schells Charakter
angreift , iſt tief bedauerlich . “

Euchariſtiſcher Kongreß .
* Meß , 10. Auguſt . In der geſtrigen Generalverſammlung

zübrte Kardinal Erzbiſchof Fiſcher⸗Köln folgendes aus : Er

möchte betonen , daß die große ſakramenlale Prozeſſion am Sonn⸗

ſag nicht den Charakter einer Herausforderung gegen Anders⸗

gläubige haben ſolle , ſondern vielmehr der Ausdruck des Glau⸗

bens und der Liebe ſein . Der Redner wies ſodann daraufhin ,

daß nicht in allen Ländern , ſelbſt in katholiſchen nicht , eine ſolche
öſfentliche Kundgebung des katholiſchen Glaubens möglich ſei .
Man brauche nur über die nahe weſtliche Grenze zu gehen , um

' es beſtäligt zu finden . Umſomehr danke er den hohen Behörden
für ihr Wohlwollen und vor allem dem Kaiſer , in deſſen Namen
das Reichsland regiert werde . Bisher habe der euchariſti⸗
ſche Kongreß meiſt auf franzöſiſchem Boden getagt ,
damit wolle er nichts Verletzendes für das katholiſche Frankreich

ſagen . Bej allem freue er ſich , daß die euchariſtiſchen Kongreſſe
ihren , er möchte ſagen etwas romaniſchen Charakter abgeſtreift
hätten und immer mehr und mehr natfonalen , im eigentlichen
Sinne katholiſchen Charakler bekundeten .

Zur Arbeiterbewegung .
* München⸗Gladbach , 9. Aug . Die Kleiderfabrikan⸗

ten von Rheydt und Umgebung erklärten ſich bereit , für die

Heimarbeiteriunen mit Rückſicht auf die allgemein
teurer gewordene Lebensführung eine Lohnregulierung
vorzunehmen .

* Berlin , 9. Aug . Die Morgenblätter melden : Die am

bhaugewerblichen Kampfe beteiligten Arbeiterorgani⸗

ſationen beſchloſſen , den Streik am 11. Auguſt zu been⸗

digen .
* Newpyork , 9. Aug . Die Zahl der ausſtändigen

Telegraphenbeamten in Chicago , die ſeit der ver⸗

gangenen Nacht die Arbeit eingeſtellt haben , beträgt 800 ; ſie for⸗
dern die achtſtündige Arbeitszeit , Erhöhung ihrer Bezüge um 25

Proz . , ſowie Anerkennung ihres Verbandes . Heute Nachmittag

haben ſich die Telegraphenangeſtellten von Kanſas Eity , Solt⸗

lake Eity , Denver und Helena der Streikhewegung angeſchloſſen .

Berliner Drahtbericht .
( Von unſerem Berliner Bureau . )

Berlin , 10. Aug . Ueber den Unfall der Königs⸗

berger Pionierabteilung wird aus Königsberg ge⸗
meldet : Die ertrunkenen Pioniere ſind durch Taucher und auch
von Kameraden geborgen worden . Die armen Soldaten müſſen

ertſetzlich um ihr Lehen gekämpft haben . Vizefeldwebel Jodat

botte für ſeine opferwilligen Arbeiten im vorigen Jahre bei der

Ueberſchwemmung in Heidekrug das allgemeine Ehrenzeichen er⸗
halten . Ein Pionier hielt die Stiefelſohlen eines Kameraden

feſt . Er hatte ſeine Fingernägel tief eingekrallt . Einer lag mit

gefalteten Händen auf dem Grunde des Pregels ; ein anderer

batte ſich , wie Holzſtücke in ſeinen Händen beweiſen , an das Floß

engeklammert und war dann durch die Wellen gezwungen wor⸗
den , loszulaſſen . Alle Geſichter ſind verzerrt . Den Kapitän

trifft kein Vorwurf .

Berlin , 10 Aug .
llmannſchen Luftſchiffes wird dem

Wellmann gedenkt in der zweiten
unternehmen .

—
—
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d Amer E
Ae „ der im vergange Ja
Zweck erbaute Fahrzeug bedeutend an Größe übertrif

neue Luftſchiff iſt in ſeinem ganzen Durchmeſſer 134 7

und 52 Fuf hoch .

Das Ende des Verliner Bauarbeiterſtreiks .

JBerlin , 10 . Aug . Die am Kampf im Baugewerbs

beteiligten Arbeitnehmer⸗Organiſationen be⸗

ſchloſſen geſtern abend in einer Verſammlung folgende Reſo⸗

lution : Die Verſammlung erklärt an denam 27 . Mai auf⸗

geſtellten Forderungen , Szſtündige
it und 80 Pfg .

Stundenlohn , feſtzuhalten . In den Erwäg
mit der bisherigen Kampfesweiſe weftere erheb

tachk erreicht werden können , indem die meiften Arbeitnehmes

ſchon zu den neuen Bedingungen arbeiten , beſchließt die Ver⸗

ſammlung , den Streik am Montag , den 12 . ds . Mts . auf⸗

zuhehben . Es wird den A tnehmern zur Pflicht gemacht ,
nach wie vor darauf zu achten , daß zu den neuen Begingungen

gearbeitet wird . Streik⸗ und Arbeitsberechtigungskarten
werden vom Montag ab nicht mehr ausgegeben . Der Extra⸗

beitrag wird von M. 1,50 auf 50 Pfg . wöchentlich herab⸗

geſetzt . Sämtliche Streiklegitimationen und Mitglie

werden eingezogen und mit einer Schlußkontroll

ſehen . “

lmarke ver⸗

Ueberſeeiſche Schiffahrts⸗Nachrichten .

New⸗ork , 8 Aug . ( Drahtbericht der Hamburg⸗Amerika⸗
Linie . ) Der Poſt⸗Dampfer „ Pennſylvania “ iſt am 8. Auguſt ,
abends 7 Uhr , wohlhehalten in New⸗York angekommen .

Mitgeteilt von der Generalagentur Walther & v. Recko w,
Mannheim , IL. 14 No. 19 ,

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Auguſt .

Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : . — 7, 3 . 9 . 10 . Bemerkungen

Konſtanz 44,16 4,14 4,10 . 15 4,12
Waldshut . 22,98 2,95 2,95 3,05 6,02

Hüningen ! ) 2,55 . 54 2,50 . 72 . 57 . 55 Abds . 6 Uhr
Kehn ! lr ! J383,01 297 298 296 303 498 N. 6 Uhr

Lauterburg 4,51 4,43 4,39 4,36 4,47 Abds . 6 Uhr
Maxrau 44,50 4,42 4,41 4,36 4,47 4,46 2 Uhr
Germersheim 4,28 4,20 4,17 4,08 4,18 . - P. 12 Uhr
Maunheim 36. 98 3,88 3,82 3,78 3,75 3,84 Morg . 7 Uhr
Mainz „ I,86 1,32 1,30 1,22 1½18 . - P. 12 Uhr
Bingen . 206 2,00 1,96 ,94 1,90 10 Uhr
Kaund ) . J282 2,28 2,22 2,18 2,18 2 Uhr
Mobleuz 333 2,81 2,27 221 2,18 10 Uhr

. . deee 2 Uhr
Ruhrort 1,56 1,54 1,47 1,39 1,33 6 Uhr

vom Neckar :
Mannheim 33,91 3,82 3,75 3,72 3,68 3,77 ] V. 7 Uhr

Heilbronn 0,44 0,32 0,33 0,35 0,32 0,30 V. 7 Uhr

*) Windſtill , Bedeckt , ＋ 15 R.

Waſſerwärme des Rheins 17½ R. .
( Mitgeleilt von der Herweck ' ſchen Schwimm⸗ u. Badeanſtalt .

— —

Verantwortlich :

Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum .

Für Kunſt , Feuilleton und Vermiſchtes : Fritz Kayſer ,

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : J . . : K. Apfel .

für Volkswirtſchaft u. den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel ,
für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fraunz Kircher .
Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei ,

G. m. b. . : J . . : Julius Weber .
5

2323 — ee
Zum tägl . Cebrauch * 1 8
uiasser , ein unentbehr 55 55
3 Losketuute vaactge welssg 8

andte Nur echb in roten Cart .
20 U. 50 .. Lalssegg Pf.

Zelſe 80 Pf. Tels - Sele 25 Pf .
Spezlalitäten der 55

Helnrion Mack .
3321

Welch Verlangen nach dem

Mondamin⸗Flammeri
mit geſchmortem Obſt !

Das alte heimiſche Familien⸗Gericht , aber mit

den friſchen Früchten des Sommers mundet es

köſtlicher als jemals !

Man verwende alle Arten geſchmorten
Obſtes , eine nach der andern , während des

ganzen Sommers , aber den Milch⸗Flammeri
nur mit Mondamin kochen !
Erprobte Rezepte auf den Mondamin Paketen à 60, 30 u. 15

17

Deutsches Reichspatent , wirksamstes und angenehmstes Bad , ohne

Beschädigung der Wannen , mit Selbmassage leidender Körperteile ,
von hervorragenden Aerzten verordnet . In Apetheken , Drogerien
erhältlich . Fabrik Max Elb , G. m. b. . , Hresden -

3320

Endstation der regelmas -
zigen Rheinschiffahrt . Be-
deutendster Kohlenstapel -
platz d. Oberrheins . Wegen
bevorzugter Lage bevorz .
Frachtverhältnisse . Leist⸗
ungsfähiges Elektrizitäts⸗
wWerk, Wasserwerk , Kanali -
sationh für Haus - u, Fabrik⸗
Abwüsser mässige Steuern -
Gute kür
Arbeiter . Ansiedlung auch
kolonieweise möglieh .

Hafenumschlag 18908
109 380 . , 1900 1450 . 182U.
Besonders günstig . Nicdter -
lassungsort fün industrielle
[ Werke und Lagerbetriebs
kleineren bis grössten Stils .
Gelände , mit und ohne

Wasserfront und Bahnan -
schluss verkauft

Neue Rhelnau-Retien-Gesellschalt , Rheinau ( [ ( Sadenl .

72307

Shücher
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Mannheim , 10 . Auguſt 1907 . Heneral⸗Anzeiger . (VPelktaghlatt . )

eamnimachn
e c011. d. endel

weihen in Wald
findet auf de

ſowohl ab 2 8

Käizerthal um 12 Uhr naats .
Maunheim , den 8. Aug . 1902.

Städt . Straßenbahnamt .
J V: Meagrtin . 30637

Zwangs - Perſteigerung .
Montag , 12 . Auguſt 1907 ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokal G4,5
gegen bare Zahlung im Voll⸗

ſtreckungswege öffentlich ver⸗
ſteigern : 51663

Möbel u . Gegenſtäude
verſchiedener Art .

Mannheim , 10. Auguſt 1907 .

85 Weiler ,

Gerichtsvollzieher , L 4, 12 .

Bei unserer Abreise

nach New - Vork sagen wir

allen unseren Freunden

und Bekannten herzlich

„ Lebewohl “ . 10272

Sally Ohnhaus u. Frau .

Kleine frische

Eler
4½ Pfg . , 100 St . M. 430

Grosse frische

Ichmutz Eier
5 Pfg . , 100 St . M. . 80

Mannheimer

Eiergrosshandel
1,1 51578

0 wurde der Betragſerld15 für den Aukauf
der 60 Zucht⸗

kalbinnen um 3000 Mark . Es
werden Kalbinnen ds. Jahr für
22000 Mk . ſtatt für 19000 Mk.

angekauft bei der
u großen Verloſung

von 60 Stück mit Matrikel
und Ohrmarke verſehenen hoch⸗

edlen aberbadiſchen
im Werte von

Zuchtkalbinnen22009 er .
Ziehung Dienstag , 17. Sep

tember 1907 in Nadolfzell
anläßlich des oberbadiſchen Zen
tralmarktes am 16 —17 . Sept .

Jeder Gewinn eine
oberbadiſche Zuchtkalbin .

Noch nie verſchoben — ſtreng
reell — ſtets ausverkauft , deshalb

baldiger Loskauf empfohlen .
Auf 10 Loſe ein Freilos , ſowie
einzeln ſind Iun beziehen durch

F . J . Lang ,
Hauptagentur Heddesheim .

Loſe à . 20 find zu haben bei :
Adrian Schmitt , R 4, 10; Georg
Engert , O 6, 6; Moritz Herz⸗
berger 3, 17; g. K124 6; Gg. Hochſchwender , R, 7.

Weilere Verkaufsſtellen ſind

— Plakate 10187

Crinkeier
garantiert frisch und

veinschmeckend

3 pff . 100 St . . . 50

Landeier
75fg. , 100 St . . . 50

Mannheimer
Eiergroßhandel

DI , I . 51577

Friſche feinſte

Mraumbutter
. 30 5 Pfd . à Mr . . 25

Maunheimer

Eiergroßhandel
D I , 1 . 51576

fftöar. Poiter
H 5, —4 u. 22

Altrenommiertes ,
grösstes u. biiligstes

Möbef- u. Botten-
Geschäft .

Konkurs !
Die zur Konkursmaſſe Beinrich Feldbuſch

gehörigen Beſtüände an Materialien zu Gerüſt⸗
bauten ( Leitern , Dielen ꝛc. ) ſind im Ganzen dem

freihändigen Verkaufe ausgeſetzt
Angebote wollen an den unterzeichneten Kon⸗

kursverwalter eingereicht werden .

Dr . F . Moekel
6639 Rechtsanwalt , C 2 , 1.

Folkstheater am Nessplatz
Sonntag , 11. Aug . , nachm . 4 Uhr u. abends 3½ Uhr : 728

Der Glöckner von Votre⸗Bame .

Von der Reise zurück

Ur. W. Mayer, b
7. lb . a

Nach mehrjähriger ſpecialärztlicher Ausbildung
an Jder Univerſitätsfranenklinik in Jeua , der Provinzial⸗
hebammenlehrauſtalt in Köln und dem Wöchnerinnenaſyl in
Manuheim habe ich mich hier als

Spezialarzt für Frauenkrankheiten
und Ceburtshülfe

3484niedergelaſſen .

4
5 „ Wochentags von ½3 —4 Uhr.

Sprechſtunden Sonntags von 10 —11 Uhr.

Wohnung : N 2 , 6 , Il . — fel . 2084 .

Dr . med . Karl Preller .

Oleks Klee-Piscuits, Leibaiz - Pakes
Pak . 30 Pig . Immer frisch ! 71990

Chocoladen - Greulich , O1 , 8 .
Allgermm . Rabgattmarken .

Iy IIl Mimiken
empfehle in hervorragend schöner Ausw—b1

Hand - u . Reisetaschen ( City 8a88)
Reisenecessaires , feine elastische

Sommer Ohiné u . Brokatgürtel .

A . Voigt ,
Spezial - Sehmuck - und Lederwaren - Magazin

P 14 Breitestrasse P I ,

Prospekte über die neuen Modelle der

Smitn Premier Schreibmaschine
gratis duroh den Generabvertreter

O. Riedel , J 2, 18 .

Wer verreisen will
nehme 6562

2 7＋ —
Reise - Unfall - Versicherung

zur Prämie von 15 Pfg . pro 1000 Mk. auf 8 Tage
ilooe

auf Grund selbstauszufertigender Policen ;
Eisenbann - Unfall - Versicherung auf Lebenszeit

Einmalige Prämie 50 Mk. für 15000 Mk usw.

Einbrucks-Diebstabl - Versicherung
Coupon - Policen mit sofortigem Bexin der Versicherung

für Haushaltungen zur Jahresprämie

Oaf

USW

über bis zum Werte von von
500 Mk. 1000 Mk. 5 Mk.

10000 „ 20000 „ 1
15000 „ 30000 „ „

ſthenania-Versicherungs -Aetlen-Geseftschaff, Köln a. .
in

12
Ph . N 8 6, 22eeeeeee

6 0 töhaale
und

Schmerzlos !ſlrzen Keine Narben !

Elektriſche Geſichtsmaſſage , Vibrationsmaſſage

nach Dr . Johannsens .

Frau Ehrler , S 6, 37 .
e uN Naaren e rnung

jährige Praxis . Feinſte Referenzen .
Auf Wunſch auch außſer dem Hauſe .

Bei Nichterfolg Honorar zurück . Zahlreiche Dankſchreiben

Toiletteseien
Zahnbürsten

Sehwämme

Kämme — Haarbürsten
empfiehlt in vorzüglicher Qualität

C. U. Nuoff
— ññ ñů ..— . 128

werden für immer

entfernt nur durch

Elektrolyſe unter Ga⸗

rantie des Niewieder⸗

kommens

System Dr . Classen

68830

5. Selte .

Iern !
in Schöuschreiben ,

b 4 , 2

Auch ia diesem Ja

Nachhilfestunden färs

mässigem Preise⸗

Ferner tägl . Beginn neuer Kurse in allen

Handelsfächern für Damen u.

Handelslehranstaſt „Merkur “

Düchtige ſeſöſftändige
81

Taillen⸗ und
115 MaitainNockarbeiterinnen

bei hohem Lohn und dauernd
eſchäftigung per ſofort geſucht ,

C. Maper , Hoflieferant
Heldelberg⸗ 51675

Jewandte , Kitchtige

V erkäümferin
ſpäter 9zeſuch

Offer ken
oder 80 f

Vorſtellung ½12 = 1 Uhr .
Guido Pfeifer ,

Hofpelzhandlung , 51685

80 1 jeh wigderre errichte ich wieder

V

A. Schülerinnen

dechnen u. 8.

Herren .

* P 4 , 2

Ladengeſchiſ

Heute Morgen 11 Uhr entschlief

Schwiegersohn und Schwager , Herr

Falentin Eder ,
im Alter von 64½½ Jahren .

Mannheim , den 9. August 1907 .

Stertit qedler besomderer . Amzeige .

T odes - Anzeige .
sanft nach längerem

Leiden unser guter , treubesorgter Gatte , Vater , Bruder , Onkel ,

Die fieſtrauernden Hinterbliebenen ,
Die Feuerbestattung findet Sonntag , den 11 . August , nach -

mittags 4 Uhr im hiesigen Krematorium statt .

Kondolenzbesuche dankend abgelehnt .

( BViktualien , Kolonial⸗
waren , Cigarren ne. )

von ei zu über⸗
nehmen geſucht . Eventl, .

Fikiale . Kaution kann ge⸗
ſteilt werdeſt .

SGefl . Offerten unter Nr.
31679 an die Exp . d. Bl .

Frc

Tüchtige ſelbſtſtändige
Wäſche⸗Zuſchneiderin
für feines Geſchäft nach Karls⸗
ruhe geſucht . 51680

Gefl . Offerten mit Gehalts⸗
anſprüche unt . B. F. Nr . 51680
an die Exped . ds . Bl . erbeten .

Lehiingsgasdehe,

Lehrling
mit guter Schulbildung per

ſofort oder ſpäler gegen Ver⸗

gütung geſucht . 3496

A, Heimann Söhne

Eiſenwaarenhandlung

ENLDHu S

Kaufmann

78216

N .

Mannheimer Spiegel - u. Bilderrahmenfabrik

mit elektr . Betrieb

0l 200 OHistian Buek 12 .

Sestrenommtertes und leistungsfähigstes

Spezlalhaus für geschmaskvolle
Bilder — Einrahmungen

Vergolderei .
Splegel — Tenstergallerlen — Photo -

graphieständer — Famillenrahmen.

66332

gebfjedes
Ari SCohufzeug

gfächingen
NichfebfnHnuEn

Hociſ

Kind

Knaben - Waschanzüge
Schulschürzen .

Fritz Schultz

g
Schwetzingerstr . 113 .

n „ Grüne Rabattmarken ,

SOUrZ. MaghFE
Höchste Leistungsfähigl
durch gemeinscfaftliche

Grosseinkauf

Bruſtbeutel
dau

Papier⸗
geld und Gold Donneistag
Abend 11 Uhr am Friedrichspark
verloren . Bitte geg. gute Belhng .
abzugeben . Nah . im Verlag . losts

Terant
Trauringe

1 erteilt gebildete
Italienerin ( Florentinerin ) .

Egole de Laugnes Modernes ,
D 1, 7/8 , Hansahaus .

Ankauf

ohne Lölfuge billigſt bei 8619

Herm . Herth
I , 7 Breiteſtraße 1, 7.
Grüne Marken oder eine Uhr

erhält jedes Brautpaar
gratis .

dnrosses Lager in
Umren u. Goldwaren ,

Eigene Reparaturwerkfläs te.

51667

Gebrauchter

Benzin⸗Motor
—2 HP. zu kauſen geſucht .
Offerten unter Nr . 51670 an

die Exped . d. Bl. erbeten.

uauen .
Wegen Aufgabe des Juhrwerks

2 Pferde
5= und Sjährig , Stuten , für
leichteres Laſt⸗ u. Chaiſenfuhrwerk
geeignet zu verkaufen .

Er1i1 S 5 8
bel 20 Ctr . u. meur M. 1. 10

bei mindestens 10 Ctr . M. I . 135
bei wenſger . M. . 20

por Centner frei Keller .

Meinrieh Kioc G. m. b. . ] Augebote unter Nr. 51682 an
Hafeustr . 15. 50536s Tel . 1135. die Expebition ds. Bl.

Verfaufe wegen eſhalgaufgahe:
14000 Faſchen ſelhigeklterte Weiß⸗ id Nalwaileüber die Straße mit Glas : Veisswein Flaſche 4 60 Pig
Sbtwein Fl . à 65 Pig . lSuppertsberger Fla 95 ßig
Weitdesheimer ewürztraminer Flache 4 2 Marl

Lützelsachser Rotwein Flaſche 4 2 Maxk .

Neamant J . Förderer , 410
73233

Wegzugs eine Bettſtelle
ratze, faſt neu billig
15 7, 9, II . 10148

aſen Süchel .

Eine in der Kolonialbr . ſeil
läng . Jahren ſelbſt . tät . Dame

ſucht ſich b. 1. Okt . zu veränd .
Kaution k. geſtellt werden Off .
u. 8. S. Nr . 10309 a. d. Exped .
Ein gebild . , in d Folonfalwaren⸗
branche ſehr gew. Frl . ſucht ſich bis
1. Sept . ev. 1. Okt. zu veründern .
Kaution kann geſt. werden . Off.
u. B. K. Nr. 10308 an die Exped.

Alleinſteh . Frau nimmt

zum Nähen und Flicken an .

Zu erfr . T, Y 4. St .

Aifeigesüche.
Schn mäöbliertes Zimmer

mit ſeparatem Eingang ſofort

zu mieten geſucht . Offert . u.

Nr . 51676 an die Exped . d. B.

Zuche Privat Mittags⸗
und Abendtiſch , nahe

Waſſerturm . Angebote K. K.
1876 poſtlagernd . 51684

Magazin
zu mieten 9 0 in der Nähe
nvon G 7. Off . unter Nr . 51669
an die Exped . d. Bl.

Mobnüngen!
Stadltvertreter 1 18 10

fürMaunheim gegen Proviſinn . eine Wohnung von 5 immern
Oſſerten unter Nr. 51681 an die nit Aubehch nlit Vallenug

Expedition ds. Bl. eines Heren billig zu verm. , an

ausgegzeich⸗
kleinere Familte . Näher . Ladell

General⸗Nunic neter Gr⸗
von 1 bis 3 Uhr . 516327

ſchöne 5 Zimmer⸗
brauchsartikel , geſ, geſch . berall N 10 9b
gangbar , günſt zu übertr .

Wohnung im

H
Leichter vornehnter

6

Fahrrad bug au vel
H 6, 10, 8. St . rechts .

Hellen Nacen.
Auf Auwaltsburean

ver ſofort oder 1 September ein
jüngerer Gehilfe ( Here ode!
Dame ) geſucht . Fertigkeit in
Maſchinenſchreiben und Steno⸗
graphie , ſowie ſchöne Handſchrift
iſt exſorderlich .

Ferner findet ein Junge oder
ein Mädchen als Lehrling gegen
VZergütung Slelle .

Niheres Iß 1, 11 .

Mechaniker .
Durchaus tücht . Mechaniker ,
bewandert in der Anfertig⸗
ung von Schnitten u. Stan⸗
zen , ſelbſtändiger Arbeiter ,
in der Kaltulation erfahren ,
von einer der größten Cellu⸗
loldwarenfabrlzen zum bal⸗
digen Eintritt geſucht .

Gefl . Offerten mit Angabe
bisheriger Tätigkeit , Zeug⸗
nisabſchriften und Lohnan⸗
ſprüchen unter Nr . 351 665
an die Expedition d. Bl .

Leiſtungsfähige Buffet⸗ u. Eis⸗
ſchraukfabrik ſucht

16310

51683

4. Stock auf 1. Otiober zu ver⸗
mieten . 516286

aupt⸗ oder Nebenerwerb

anch für Beamte od Damen ge⸗ 2 23 ſchöne Wohng .

0be

Näheres im Ladey .

eignet . Branchekenntu . nicht erf. 0 6 Zimmer und Zu⸗
Gefl Ang. u. V. 2. 725 an D. ör wegzugshalber zu verin ,
Frenz , Wiesbaden . 3230 Näheres im Laden . 51674

engedt derreſbondent , fendeheaſſ . d
3 Zimmer ,

11 85
und

Fch: 5 Garten , per 1. Sep er zu ver⸗
(Maſchiuenſchreiber) zu ſo⸗ mieten . 51625
fortigem oder ſpäterem
Eintritt , ſowie einige Prinz Wilhelmſtk. Sog z

jüngere Commis von

(Stock je

Fabrikgeſchüäft geſucht .

4Zim . , Badez. , Speiſek. u. ſonſt 3.
b. 1. Olt z.bin. Näh- part . I . 51688

Offert . unter Nr . 51671

au die Expedition d. Bl .

ſüitdfeloſtraße 3, 4. Stock ,
4 Zimmer , Vadezuin., Küche u.

Maſchigeufahrik

Zübehör per J. Sept , zu verm .

Näh. b. Hru . Wallmann daſ . ſoesg

ſucht zum Eintritt per 1. Sept .
eine küchtige gewandte

3 Zimmer , Küche , Kammer

fkeebnaat
und Zubehör 4. Stock zu
vermieten . Näheres 51678

Windeckſtr . 7 , parterre .

aus achtvarer Familie . 6341
Offert . mit

ſind unter M. 274 F. M. an
Cd . Anmer

Nudolf Moſſe , Mannheim , 8. Stock , ſchön möbl .
zu richten . 0 8, 9 31 0. Str . geh.

per 1. Septhe zu verm , 51616
Verkuternnen

N
gesucht !

P ., ＋ 1 Tr. , gut möbl . Zim .
Für ein Garn - , Strumpf - , Tri - 4 ſofort zu verm . 10307

kotagen - und Wollwaren -Ge - * —*
schäft werden tüchtige Ver - 86 . 13 5 5
küuferinnen per 1 Septbr . oder mieten, 10305
1. Oktbr . gesucht. Nur mit der
Branche eee nieht unter ee , 155 8 . Ste 11580
21 Jahre alte Bewerberinnen Zinnner ſoſort z. v. 8

Wollen ihre Ofk. mit Leugnisab⸗
schriften , Gehaltsanspr . u. Alters -
angabe an die Expd ds BI. unter

In gutem Hauſe , großes helles
möbltertes Zimmer

in den Garten gehend , zu verm .
T. W. No, 51678 einsenden . Näh . Götzeſtr . 6, part , 51628



6. Seite .
Fehenpahn Manheg⸗
Meinheim⸗Heidelberz⸗

Mannheim .
des Kirchwe ihfeſtes

Auguſt d. Is . a.11
die Zuge mit f 2

dach Weinheim , Abfahrt Mant
nheim

N V.
805, 1125 Vormittags , 135, 635 und 800 9 1Rückfahrt von Weinheim 8, 627, 811, 95) Nach

Sonntagsfahrkarten lommen zu allen Zugen zur At
Mannherm im Auguſt 1907.

Die Betriebs⸗Verwaltung .

Mannheim⸗Weinheim⸗
Heidelherg-Mannheimer

Bahl.
Aus Aulaß des Kirchweihfeſtes in Ladenburg

am Sonute „ den 11. Aaehe d. Is . auf
heim⸗
üge . Abfahrtszeiten ſind folgende :

Nach Neckarhauſen : Abſahrt Maunherm Stadt (Friedric
609, 8² 20, 1046 vorm . , 121⁰, 200, 24 5„ 3²⁰, 350, 437,

726. 850, und 11³⁰ nachmittags
Für die muafag verkehren abends lolgende Zaͤge:

b Neckarhauſen Bahnhof
519, 613, 620, 728, 836, 102 und 1222 nachts .

Sonmdgsfährkärlen en zu allen Zuͤgen zur Ausgabe .
Mannheim , Auguſt 1907. 73225

Betriebs⸗Verwaltung .

Arbsgberzogl . Hol- U. Naulonal-Tbeater
I Maunheim .

Operettenfestspiele .
Samstag , den 10 . August 1907 .

Zum ersten NMale.

Vergeltsgott
Der Bettelgraf . )

Operette in zwei Akten und einem Nachspiel von Vietor
Leéon . Musik von Leo Ascher .

In Szene gesetzt von Viotor Leon .

Dirigent : Heinrieh Jaksch .

P E RSONEN :
Tobias Stephenson , Polizei - Iuspektor Gustav Obarleé .
Eitty , seine Fraunu Lilly Wiska .
Malona , deren Tochter Käte Hansen
Bogumil Graf Karinsky „ Louis Treumann .
Jimmy Blackwell , Redakteur des „ New⸗

8 Anlaß

ee 11.30 Id:

verkehren
er Nebenbahn Maun⸗

Jaußer den ſahrp anmäß zigen Zügen nochSonder⸗

Vorker Stundenblatt ' “ Max Rohr .
Dick , Polizeikommissar Adolf Teichler .
Slippel , Max Pallenberg .
Jessie , seine Tochter , Grete Freund .
Trunky , Bettler Heinrich Pirk .
Pennyman , Fritz Albin .
Hrab , Julius Brammer .

zr junge Graf Karinsk ) Elly Wolf .

Gäste , Policemen , Publikum , Bettler .
Der 1. Akt spielt beutzutage in 8 55 Lork , am Abend
eines grossen Wohltätigkeits - Kostümtestes , vor dem Lokale,
Wo dieses abgehalten wird . Der 2. Akt %½ Jahre später
in der Wohnung des Grafen . Das Naelppiel 6 Jahre

später bei New - Vork .

Ubr .

Nach dem ersten Akt Undet eine grössere Laause Statt .

Kasseneröffu . 7 Uhr. Anf . 7 * Ende geg. 10 Uhr

ar. 9883 preise .

Sonutag , den 11 . August;

eeeeee
beatnſe lles

Samstag , den 10 . August 1902 .

Almenrausch u. Edelweiss .
Oberbayerisches Charaktergemälde mit Gesang u. Tanz in 5 Auf⸗

zügen von Hans Neuert .

Kassabffnung 2½ Uhr . ( J3202 ) Anfang 8¾ Uhr .

Friedrichspark
Heute Samſtag , abends —11 Uhr

Morgen Sonntag , uchm . 3½ —6¼ abds . —11 Uhr

Militaär - Konzerte
Abends 30082

Wagner - Abend
der Grenadier⸗Kapelle

e 50 Pfg . , Kinder 20 Pfg . Abonnenten frei .

Arnheiters
Nhein⸗Meckat⸗U. Hafentundfahrten

inden 0 nachmittag 4 uhr , morgen Sonntag , vor⸗
mittags 10 uhr und nachmittags 4 und 6 Uhr ſtatt , wo⸗
zu hiermit lecundlichſt eingeladen wird . 73235

Nach Speyer
Nfährt am Sonntag , den 11. Auguſt85 Nad⸗Dampfer „ daunbeimia “ , Abfahrt 2 uhr

bei Gebr . Kröll . Karten erhültlich bei Auguſt Kremer ,
Looſen⸗Hirſch und auf dem Dampfer . 173214

Von der Reise zurüickt 8
Dy Fritz Ilahler
Telephon 3864 Lritera : IT 1, 3 u

Goueral⸗Ruzeiger . Miſtagbabt ) Min tein , de⸗

0

Kirchweihfeſt in
0

Sonntag , 11.

Itel 2u

Fest

Ladenburg
1. Montsg , 12. August

I Rose
am

1
platz

5 15 45f 1.
iche

e
Kücht , f e Weine⸗

höfl. ein : Carl Heck ,

73211

Be(ſitzey.

Kirehweihfest⸗LadenbuIrg .
Saunag, den 11. und Montag , den 12. August

„ Bahnhof - Hotel “
Abeidtem Tagem Ab 8

%,ũu Tanz - Vergnügen eeee

Zu recht zahlreichem Besuch ladet höfl . ein

Gröôsster Sasl am platze , vorzügl . Küche , relne Weine .

73209

Adam Bechtold , Besitzer .

Brauchen Sie einen

Reisekofferg
Handtasche , Rucksack , Suit Cases plaldhülle

oder sonstige 1 Waen

Sso wenden Sie sich nur 64636

Voftrauensvoll zn ae Spezialgeschäft

R . Schmiederer
F 12

9 Billigste Bedienung & Beste Oualitäten &

Allen Kolleginnen
welche das wiederholte Zuſchneidenlernen eſparen wollen ,
können wir Unterzei hneien durch eigene Erſahrung nur
taten , ſich au Fachlehrer , die ſelbſt in der Damenſchneiderei
und Zuſchneidekunſt alle Stadien bis

zu wenden .gemäch haben ,
die Zuſchneidekunſt zur Zufr edenheit erſt erlernt

zur Meinerſchaft durch⸗
Solche Lehrer , bei welchen wir

baben ,
ſind in der Fachſchule Szudr oWiez , Mannbeim .
N 3 , 15 . Aus dieſem Anulaß
51ſentlich allen Kolleginnen nur beſt ens empfehlen85

Barbara Laub , Lindenberg ( Pfalz ) , Kleidermacherin .

können wir de Sbule
10306

Eliſe Pfunger , Pirmaſens , Kleidermacherin .

Gänzlieher Ausverkauf
wegen Spfortiger Aufgabe des Ceschäfts

Haushaltungsartikel aller Art

Holzgalanteriewaren , Lederartikel ,
Handtaschen , Luxusartikel , Spielsachen

Körbe , Bettstellen , Stühle etc .

sowie eine fast neue Laden - Einrichtung .
zu Einkaufspreis und darunter abgegeben .

Man beachte bitte die Schaufenster .

Alles wird

73157

Frilz Hess & Co. , 0 16.

Frachtbrleke ,

ale Art,t, ſtets vorrätig in der

5 .

— —Buchdruckerel .

un
werden .

Neckardampfſchifahrt .
Wegen Niederwaſſer können am

Sonntag , den 11.

Fahrten zwiſchen Eberbach und

Heidelberg und dann nur noch
diejenigen zwiſchen Reckarſteinach

ds. , nur d

d SHeidelberg ausgefüy

ie

rt
73231

75
linmen Annshme 5 alle 78

en u. Lelischriſten
15 94.

Snnnee

aus beſſ . Kreiſe könnte au
geſehen . auswärtig . Groß
kaufm . geſetzt Alters , evang .
in durchaus geſich . Verhältn .
die Bekannif ſchaft
ubg . DDame nicht unt .
Jahre zwecks Ehe vermit
deln ? Unbedingte Ver
ſchwiegenheit zugeſichert
Gefl . Antträge erbeten unt
F. R. A. 1203 au Haaſen⸗
ſtein K Vogler . ⸗G. ,
Karlsruhe . 3494

annheim . 2 N
8

Velche Dame od. Hekr22f

mit ver⸗
30 f

kauten gemnt . Off. n,
u . 8 1028 au Haaſenſtein &

Vogler . ⸗G. Mannheim . 3

Fahrrad nut Motor zu
Preis

Eingeführte

Auskuufteiſucht 22
tüchtigen , ee igen

Aquiſiteur
gegen Fixum u. Provs 1 5

5
Offerten unt . Nr . 5377

an Haaſenſtein de Bogler , 5
. ⸗G . in Mannheim ,

erbeten .

3458 8

—
Vermittlungſurſur den Käuſer koſtenſos .Offerte

von rentablen billigen Reuten
und Geſchärtshäuſer . Oif . sub
1 . 273 W. J . an Rudolf
Maſſe , Mannheim . 6638

Unterrieht .

Französisch
Ecole frangaise p 3, 4

Während der Ferien für 115
Schüler franz . Unterricht. 51418

eprach - instreut 712

5 , 1 48828 17 3 , I .

Dr. Weber - Diserens
Moderne und alte Sprachen

Handelskorrespondenz
Examenvorbereit . VUebersetz .
Beste Referenz . Prosp . gratis .

Anglish Lessons
Speeialty : 48264

CommerelalCorrespondence .
Ke kl . Eilwocod . EI , 8 .

2 755 557775
E＋ bon Hartung ſcheheilttär⸗

Rarhi Zand
Vokbildungsanſtal

aœasSel .
1866 ſtaatl . konzeſſ .

für alle Schul⸗ und Militär⸗
examina . 3356

Stets beſte Erfolge !
Ueber 2000 Einj . u. Fühznriche
über 500 Prim . und Abi⸗

turienten vorbereitet .

Gründlicher Aanirarchwilrd ertent

Luiſenring 43 ,

Pringne
e
e

Nichhil eunterrichtan Schüler vder
unteren Klaſſen . 10207
Neckarau , Neckarguerſtr . 83, 11I,

ver erteiſf 1
Mitte end der Fe ſe . d16

110 * 11
Haterri

ſah Aahenfi
79980 Cn.
And den

Chragen. Ia . O
en uut . „ Nr . 50575 getei 15 100 11 Dbe

e Cxl1 55 5
ds . Blaktes.

Velmisealtes
Ernf tgemeintes

Heivatsgeſuch.Ein Witwer m. 2 . ,
Slaatsbeamt ,

.

rese uto !Giſgeing . hoh. Jahr
ion „ ſucht weg. WMangel

Damenbekauntſch , auf dieſen

5 ſeloſtänd . Daſie
liebev . Cyarakt .

00 bekannt zu werd .
wird reflektiert auf ein Ver⸗

mögen von mindeſtens 50000 M.
Jede VJermittlu ug durchaus ver⸗
deten . SStrengſte BiskretionEhren⸗
ache. Anonym zwecklo . Gefl .
Offerten evt mit s ographie ,
Nugabe der Verbältniſſe ꝛc. exb.
unter L. 4 Nr. 51522 an die
Expedition ds. Blatles .

Sͤſuftice Auheiten u. Col⸗

beſpondeen
in deutſcher , ſran⸗
zöſiſa er 1 eng -

iſcher Sprache werden jederzeit
Übernommen .

Zu erſragen unter Nr . 10241
ininder Expedition dis . Blis .

Auf begueme

Teizahlungen
ohne Preiserhöhung lönnen
zaglungsfähige Leute ihren
Bedarf in Bett⸗ und Leib⸗
Wäſche , ganze Ausſtattungen ,
von einen reellen Leinen⸗
und Ausſtattungs⸗Geſchäft
decken. Muſter und Preisliſte
frauko . Vertreter aunt Platze .
Adreſſen erbitte unt . Nr . 10283

Blan die Exned. d

g. Mann , ſchön. „Schridt, ſchre
Ndr . u. and . criftſe Arbeit . bill .

Off. unt . Nr . 10281 an die Exved .

Tücht. Hausverwalter uber⸗
mmmt noch weiteie Funktio⸗
nen dieſer Art .

Gefl . Offerten unter Nr . 10297
an die Expedition dieſes Blis

Für

Lgatren-Fabriken
Zwecks Gründung einer Cigar⸗

bandlung mit Deiat !
beabſichtige ich wit eſner leiſt⸗
ungsfähigen Cigarrenfabrik
in Berbindung zu treten .

Intereſſenten belleben Offerten
einzureichen unter Nr . 51610 an
dieie Erpeditt on ds. Blattes .

Fauten⸗ u.
wird ſchick angeſeruugt . 983

Augartenſtraße 10.

Kopfwaschen
mit Warmluft -

Trocken - Apparat
empfiehlt 45803

fb . A. Kauh, 9 5, l.

Ecke Hotel Leinweber .

einpfiehlt
ſich . 3 , St . 19053

Apfelwein
prima , ver Liter 25. Pig .
E. Rothweiler , Mittelſir .

amen köunen diskret ihre Nie⸗
derlunft erwarten bei 44603

mie Fleckenſtein , Mann⸗-
- Neckarau , Wingertſtr . 28.

Preis äußerſt coulaut .

Geldverkehr .

Suche ſofort einige gute
2 — —
teſtkauflchillinge
und zweite Hypotheken

zu kaufen und erſuche unt gefl.
Angebote unt . S. 235 . F. M. an
Rud . Moſſe , Maunheim.im. 99e

Mk. 500000
ſind per Aufangs 1908 auf erſte
Hypotheken zu vbergeben . 6574

Offerten unter F. K. 4633 an
Rudolf Moſſe , Frankfurt
amn Main .

L. Hypotheke
in Höhe von 42,000 Mark ge⸗
ſucht per 1. September 1907 auf
ein hieſiges Geſchäftshaus in beſter
Lage. Amtliche Schätzung 75,000
Mark , abgezahltes Kapital 23,500
Mark . Offerten unter A. 8. Nr.
51624 an die Expedition d. Bl.

Klein .Darlehen
von edl. diskr . Menſchenfreund
geſucht . Offert . unt . Nr. 10302
au die Expeditton ds. Blattes .

400,000 Mk .
auf I . Hypotheten 1

5
Ia. Ob⸗

lekte, ev . bis 70 pCt . der autl .
bhätzg pro l. Quartal 1908 aus⸗

zuleihen . Off. unt . Nr . 10140
an die Expedi tion dſs . Bl.

Sliler Teilhaber
zu rentablem Geſchäft geſucht .

Offerten unter Nr. 51487 an die
Expedition ds. Bl.

12000 Mf .
II . Hy otheke , auf 2 gute Objekte
aufzunehmen geſucht. Offerten
unt . Nr. 10279 an die Exween

0
0

0

1.
S 355

10 . Angerſt

Ipbter zu vergeben .

Räheres Age

Zilles , Moltkeſtr . 7.
Telephon Nr . 376 .

Ankauf

Blockhaus

kaufen geſucht . Genaue
Preisangabe erbeten an

zu
Offert mit
Kaufmaun Kranawetvogel ,
Schellenberg , bei Berchtesgaden
(Oberbayern). 51667
Eine gebrauchte Ladenein⸗
richtung für Spezerei ſowie 1
Wollſchrank und 1 — Theken
zu kaufen geſucht . Gefl .Off .

Nr. 51668 an die Exped.

Plalin, 000 eilha, Veſſen
zahle zum höchſten Tägespreiſe !

E A, 6 , Eckladen .

Gebrauchte

Spezereiwaren -
Einrichtungen
kauft jederzeit

Christian Nooz
Mundenheim , Obergasse7

Telefon 911. 78105

Hobelbank ,
mit Werkzeng zu kaufen geſucht .

hrifll. Olſerten erbittet Ernſt
Krüger , Obere Clignetſtraße 3.

nkauf⸗ Bücher ,
zanzer Bibliotheken , zu
üöchsten Preisen . 48383

F . Nemnieh , Buonh.
— N . 7 8.

Gebr-Möbel, Schühe,
kauft und verkauft

gebrauchte

ider
50386

* Ulles , 5 , 10 .

Cinſtganpfpapier ſumt. Garantie
des Einſtampfens ) , alte Metalle ,

alte Flaſch . , Eiſen u. Lumpen kauft
S. Zwickler , D 333dalbergſtr.

Aukauf
wret Lumpen und
Metallen bei 49227

Frau Zimmermann , 4 6

Brillanten ,
Perlen ,

Gold u . Silber
kauft zu den höchsfen Preisen

Jakob Kling,
Juwelier

6 3, 2. Tel . 3585. G 3, 2.
Werkstätte 48591

für Reparaturen und
Neuarbeiten .

Zahle hohe Pleiſe
für gelr . Kleider , Schube u . Stiefel .
Komme auf Wunſch ins Haus .
10106 F. Kauer , ſ

——
1.

Schuhe
und

41637

—. — 5

Möbel

25 „

und Stiefel,
Betten kauft

J . Isickel , T 225

Abrauf von Knochen , Lum⸗
pen , altes Eiſen ſowie

alle Metalle . 48488
F. Aeckerlin , E 7, 8, parterre .

Getragene Kleider
Schuhe , gebr . Möbel kauſt
41636 . isech , 8 1, 10.

Segr gut erh. Kleiderſchrant
zu kaufen geſucht . Off . unt. Nr.
10244 an die Exp. dſs . Blattes .

5
laules

ctrag , Klelder u. Stiefel kauft u.
Yverk. Dambach, ss 2, 11. —4634

mahrt , großem Hofraum
in

beſter Lage der Oberſtaot, für
jedes en - gros - Geſchäft , Fabrik od.
Ban. neiſter geeignet , ſe2 preis⸗
wert zu verkaufen . Oſfſerten
unt . Nr. 51425 an di⸗ Erped
dſs . Blattes einzureichen .

Willa
tin Schwetzingen vis - - vis Schloß⸗
garten ) mit 7 Zimmern , Badezi n⸗
mer, komfort . eingerichtet , Gas⸗ u.
Waſſerleitung , gr. Garten , ſofort
zu verk. Off. abzug . unt . Nr. 9735
in der Exped. ds. Bl.

Das der Gemeinde Altenbach
Bergſtr . gehörige Schulhaus m.
5 Zimmer u. Küche , Stallungen ,
Keller u. Remiſen , ſehr geeiguet
für Privatbeſitz , iſt unter gün⸗
ſtigen Bedingungen

zu verkaufen .
Nähere Auskunft erteilen unſere
Ver mittler 50959

Hietor & Oskar Bauer
Häuſe und Güterageptur

Kronprinzen⸗

nt
und Magazin , ca. 1000 qm,

gut erhalt . —

Haus mit ſehr gu virt⸗
ſchaft preisw . zu verk. Offert .

1. Nr . 51158 an die Exp. d. Bl.

Rerei ,
let, per ſofort oder

er zu vermieten oder zu
verkaufen . 51214

here
e 33, Teſ . 1553

7 Viinalten ud
geſchäft zu verm. ,
1 verk. Reut . 7 %

90 4. part . 10288

ſhaf ac Nohrhach
bei Heidelberg

181 Villen . Preislage
—18 Meille . 51125

Landau f . d . Pfalz .
Schöne Lage,
haus mit gr. Obbſtgart . ,Baupl . ,
für Penſtonär , irtner ꝛc. ge⸗
eignet zu verk . Preis M. 12000 .
Off . unt . Nr . 10025 an die Exp .

Vögel ! Vögel !
Große Aus⸗
wahl Sing⸗
u. Ziervögel
Papageien ,
Kakadus ,
Wachteln ,
Schildkröten ,
Laubfröſche ,
praktiſche

Käfige ꝛc.

63 , 1 dullmeher 6 g. l.
Ge brauchter , gutgut erhaltener

Kaſſenſchrank

9470

billig zu enſeh 4837
Schneibel , O 6, 5, Hinterhs .

Mehrere Paare 51672
33

Woll⸗Vorhänge
wegen Umzuz billig zu verk .

Rheinauſtr . 30 , 2. Stock .
1 guterhalt . , abzugeben ⸗ 7Piano⸗ umer, ' hafen ,Luiſenſr⸗d

Badewannen n
ween

zu verleihen
zu verkaufſen

und auf Abzahlung bei
IA b! Schatt , J . 20 .

20 Massenschränkg
gebraucht u. neu , Ia. Fabrikate ,
solfort ab Lager billigst lieferbar .

Daniel Aberle

3 , 19 . 44168

Auto
Adler , 16/20 . - . , Modell 1907,
complett , 14 Tage geiahren , iſt
aus Geſundheitsrückſichten ſofort
zu verkaufen . Preis 14000 . ,
(Neuanſchaffung 16 000 Mark) .
Offerten unter Nr . 51555 an die
Expedition ds. Blattes .
Dompl . Badeeinrichtung billig
A zu verkauben . 10226

5. 7, 4. Stock .
2 ſchüne Oelgemälde mit Nahm .

( Landſchaften ) 85568 em für nur
60 Mk. verkäuflich . 51110

EA , 7 a . Hof.
1

Naſſenſchr . Spezereieiurtcht . ,
Akten ſchr , Ladenteke , pol. Tiſche ,
Waſch ko ſn. m. Spiegelauſſ . , Di⸗
van , Lüſter , pol . Fiebdeiſchee vollſt .
Belt . Plüſchgarn . Spiegel u. a. m.
Aufbewahrungsmagazin !R6,4 . 81222

Gaskocher
noch wenig gebraucht , billig zut
verkauſen . Näheres Waldhof⸗
ſtraße 2, 3. Stiock links . 1019855 3 — aſt neuPianino paig ge⸗
ſpielt , vorzüglichen Ton , wegen
Platzmangel zu verkanſen .

Preis Mark 480 . —. 1580

Waldparkſtr . 22 , 4. St . r .

N AsSse .

Aimerikaniſche National⸗
Regiſtrier⸗ vaſſe, ſchön erhalten
Cuit Quittungsdrucker , nicht
Checkdrucker) e Preis
Mk. 1700, wegen Geſchäſtsauf⸗
gabe billig abzugeben .

unter Nr . 51562 an
die Exped . d. Bl.

isschränke 5alle am Lager .
Auskleidung

Email , Porzellan ete .
Ticodor Ress ,u2, 17
Büffets - und Eisschrank⸗

Fabrik - Lager . 43828

baun - Spieg zelſchr. , jaſt neu ,
Nachttiſch u. A zu verkaufen .

10290 Nheinauſtraße 26 .

Wichtig für Wirte !
Verkauſe direkt an Wirte

Eigarren⸗Aukomaten
für 30 Mk., ſolange Vorrat reicht ,
alletbeſſer Auton zat, allgemein
kekaunt und beliebt . 10304
J . Mühli : Automatenvertr . ,

MRheindammſtr . 50, Maunbeim .

isbadegfen: velkauf⸗
ſtraßſe No . 4. Telephon 2644. Atheinauſtr . 32 .



Weee
Ei franzöf . Billard

Monteur

Manuheim , 1907 .

ſehr gut erzubeh ,

Snt erhal 8

Herren ⸗Fahrrad
zu verkau 10301
Nheindarmeute⸗ 15, 1 Tr . Iks

15 15AbhrtUan 5
2
ferfa110 1

Ban tholz, Dachziegel , Hau⸗

ſteine , Bruchſteine , Hoftore ,
Fenſter , Läden , Tannen⸗ u.
Hartholzdiele , Breunholz
1. ſ. W. wird billig abgegeben .

Abbruchſtelle

Große Merzelſtraße 12,
Telefon 1315 .

Wiir Brautlente
1 neues vollſtändiges Schlaf⸗
zimmer , hell nußbaum , innen
eichen , Spiegelſchrank ſehr
bill . 3z. 25 9155 51445

b. 2 5 51466

I . S. U.
1½ . - . , Modell 1907, faſt neu,
ſowie ein 51611

bMotor - Tandem
weit unter Preis abzugeben .

Gebr .
— 8 3.

26
48825

mit
verk.

II tung fir Haſpitae naten , Zigarren⸗
Alitomaten jeder Art , billiger
wie jede Fonkurrenz . 49639
K. Spiegel KSohn , Ludwigs⸗

hafen a. Ry.
Renee eeeeeee

legantes Speiſe⸗ u. Schlaf⸗
zimmer zu verkaufen . 51486

Wallſtadtſtr . 30 , part .
Ein gutes Herrenfahrrad ,

wenig beullt , zu veik. , ebenſo
eine neue Dampfbaderorrichtung .

Näheres in der Exv. 51584

euer 11 8695 Uillig zu
Ferkauf . T 6, 29, St . 1169
pieftauben , Taubenfeſter ,
Saufgefäße ( automgtiſch ) .

Geflügelpillen ꝛc. bei 51566
Mitteldorf , 1T 2, 16 .

Seelen Tuden. B
Wer Stelung ſucht

verlange die „ Deutſche Va⸗
kanzenpoſt “ Eßlingen 82 . 89

Gesuncht

jung. Commis
* 7 1 * 2*

fit leichtere Buteau⸗Arbeiten
Verlangt gute , flotte Hand⸗

ſchrift , exaktes Arbeiten , baldiger
Eintritt .

Offerten mit Angabe von Re⸗
ferenzen und Gehaktsanſprüchen
Unt . Nr . 51518 an die Exp. d. Bl.

10 . Auguſt
eln Spee 15

Wie derverkänfer gesucht ! ie ältere Köchin gelucht.
— — 32 — Oſſerten unter Nr 10264 an

— — die Exped . d. Bl.
j3jJö ! ! ; 0ͤ

2 krülliges Mädthen
— 2 eiefür dauernde Beſchüftigung geſucht

— 2 Färberei Aramer ,
——5 93

— sierr Bis mꝛabeKplatz 1520127
— 22 ſdort ene tüſche rd

— anale , . 2 Geſahl, aubexe Monatsfrau .
2 — Nähezes 51321

85 —
270 .

8
8 — 7555 11, Sb. r.

Rechnung oder als
Filiale ſich eine

Tüchfigen 8tſabsae Leufen
mit 1500 —2000 Mark Baarmitteln iſt Gelegenheit geboten ,
Uebernahme von gutgehendem Kotonialwarengeſchäft auf eigene

sichere Eistenz
au die Expedition dieſes Blattes erbeten .

durch

zu gründen . Offerten
uuter 18. 73104

Junger Maun oder Fräulein
Maſchinenſchreiben und im Beſitz einer guten Hand⸗gewandt im

ſchrift per ſoſort geſucht .
Offerten mit Gehaltsanſprüchen , Zeugnisabſchriften oder Re⸗

79 208 an die Ervedition dieſes Blattes .ferenzen unter Nr.

Tüchtige

Verkäuferinnen
der Kolonialwaren⸗ oder Delſkateſſen⸗Branche gegen hohes Salair

ſelbſtändiger , dauernder Stellung fürund bei
zu engagieren geſucht .

Bewer erinnen ePolomalwaren - oder

kann , unter Nr.

elne
Delikateſſenbranche aufweiſen können und au

ſelbſtändiges Arbeiten gewohnt ſein .
Offerten mit Lebenslauf und Zeugnisabſchriften , unter gleich⸗

zeitiger Angabe zu welchem früheſten Lermin der Eintritt erfolgen
73212 an die dieſes Blattes erbeten .

ſofort oder ſpäter

gründliche Ausbildung in der

Gesucht :
Kaufmänniſch gebildeter , jüngerer

Lagerist
Eintritt möglichſt vor 1. Oktob .

Schriftl . Ofſerten erbeten an
Waixrel & Beusheim ,

515
Ein jüngerer

Arbeiter
wird geſucht . 51552

Mannheim , Hafenſtr . 2.

57 *

Fräulein ,
welches in Stenographie und
Schreihmaſchine , ſowie in kaufm .
Büroarbeiten bewandert in, für
ein hieſiges Fabrik - Büro per
1. Oktober gefucht .

Gefl . Oee mit Zeugnis⸗
Abſchriſten , Angabe der Gehalts⸗
Anſprüche unter Nr . 51598 in
der Expedition ds. Bl. abzugeb

50 ＋

Füng . Fräulein
mit Kenntnis von Steno⸗

graphie u. Schreibmaſchine
für leichtere Bureauarbei⸗

ten geſucht .
Offerten m. Angabe von

Gehaltsanſpr . u. Zeugnis⸗
abſchriften unt . Nr . 51514

au die Exped . d. Bl .

Geſucht auf kaufm . Büro

junger Mann
für Regiſtratur u . leichtere
Bürvarbeiten .

Offerten mit Referenzen ,
Zeugnisabſchriften u. Ge⸗

haltsanſprüche unter Nr .

51515 an die Expedition
dieſes Blattes .

Inſtallateur
durchaus zuverläſſiger funger
Maunn , der befähigt iſt ſelbſt⸗
ſtändig zu arbeiten für die
Reiſe acht Off . u . Nr .
10266 a . d. Exped . ds . Bl .

Graveur,
welcher auch im Anfertigen
der Modelle tüchtig und er⸗
fahren iſt , für die mechaniſche
Werkſtätte einer Celluloid⸗
warenfabrik geſucht .

Offerten mit Angabe bisher .
Tätigkeit , Lohnauſprüchen und

Atitgichuiſen , unt . Nr . 51595

an die Erxped. d. Bl .

Fabritgeſchäft ſucht

jünger . Commis
zum ſoſortigen Eintritt als

Jakturift .
Offerten mit Zeugnisabſchriften

unter Nr . 51578 an die Expedition
dieſes Blattes .

Für neuen Patentarlikel wird
ein tüchtiger , 1 1
redegewandter Vertr eter
geſucht . Ausführliche Off . unter
Ner. 10186 au die Erped . d. Bl.

1105„Pellltter Fandaceeen,
äcker eien u. Condtoreien beſucht

gegen hohe Proviſion . Off . unt .
A. Z. Nr . 10293 au die Exped .

Vetriebs - und

Maſchinenſchloſſer
eſucht als Reiſter und erſter

Adener für Reuaraturwerkſtätte
von chein . Fabr⸗ gegen

Monats -
gehalt bei ſreier Wohnung und
Brand . Nur fleißt ge, durchaus
erfahrene Bewerber , wollen ſich
melden . Zengmsabſchriſten und
Gehaltsforderung einſenden . Ein⸗
tritt nach Vereinbarung .

Offerten unter Nr . 51548 an
die Expedition dſs . Blis .

Tücht. Verkäuferin
dus det Korſettbrauche

wird per 1. Oktober geſucht .
Vorzuſtellen 51429

7 , 29 , 1. Stock .

Tüchtige tnen

Verkäuferin
per ſof . evtl . 1. Sep⸗

8

tember geſucht von

Heinrich Moritz
Put⸗ und Weißwaren
5

2 Rhein .
5 Pee

Tüchtige ,

Verkäuferin
für feines eeee chäft per
1. Oktober geſſich 51607

Offerten mit Gaheltsalddlch
1 RBehfus .

FiötFrrtr
für feines Lederwarengeſchäft
per 1. Septbr . evt . früher ge⸗
ſucht . Nur Branchekundige
wollen ſich melden . Offerten
unter Nr . 51464 an die Expe⸗
dition dſs . Blattes .

8 K — — — —

Personal -Oesuch
bei hohem Salair :

Jetste Verkäuferin
für Kurzwaren

Lelste Verkauferin
Lile leiderstoffe

Offerten mit Bild , Gehalts⸗
anſprüche u. Zeugnisabſchriften

erbittet 51630

Douis Landauer

eee

Mannheim .
43 ——
Irznlsi fur Correſpondenz Und

Nillen Buchführung ſowiefür
Beihilfe im Laden per 1. Sept .
geſucht .

Offerten unter Nr. 51615 an
die Expedition dieſes Blattes .

Durchaus tücht . , ſtreung zuverl .
eſchgebane Fräulein als

7 ee —*

Caſſiererin
für ſehr lebbafte Centrale einer
Wurſtfabri ! geſucht .

Oſſerten it Zeuguisabſchrift . ,
Gehaltsanſprüche , Bild ꝛc. unter
Nr. 51588 an die Exped . d. Bl .

eeeee
Von hieſigem Nähmaſchinen⸗

geſchäft eine tüchtige

Unterrichterin
geſucht . Offerten unt . Nr. 51549
an 7 25

ds. 55

Aiſe eſchafa
geſucht . 10048
Strickerei Kühlhorn , B, 18.

Perfelle Mille⸗ und
Rockarbeiterinnen

geſucht . 51388

Wertheimer - Dreyfus ,
.

Kindergärtnenin?
zu 4 Kindern von —8 Jahren
ver ſofort oder ſpäter geſucht.
Näh . Tatterſallſtr . 29 , 4, Stck .

Wirtſchafterin
Alleinſtehende Perſon z. Führung
eines Hausbaltes wie Beihülſe
in der Wirtſe chaft ſoſort geſucht .
Zu erfragen Mittellir . 1, part

Tüchtige Köchin
gegen hohen Lohn per ſofort
geſucht. 50650

Näheres F 8 , 45 .

Fin brabes feißiges Mädchen
geſucht für häusliche Arbeit .
50887 P 3, 5, Laden .

HKöchin
mit guten Zeugniſſen zu 19 51
Familie geſucht . 0271

Rittmann , Srlebrichsplaß 6.

Vlabes, faißites Mädchen
für Alles bis September

geſucht . M 7 115 parl. 5144251442

Miabes, ſeißiges Mädchen
geſucht . 51518
Jungbuſchſtraße 11 ,2. Stock .

Beſſ . Perſonal
für Ausland ſucht u. empfiehlt
46350 15.

Kchin oder jüngerer Chef
per ſofort zur Aushilſe für ein
Hotel geſucht . Zu erfragen in
der Expedition ds . Bl 51500

Ein fleißiges ſoſort

Nüge geſucht.
51535 6, 8, 1 Tr

1baldigſt
Tichtiges ce geſtch

Beethovenſtr . 10 , part . 10722

Ducchau⸗ ſel ſtändiges
zur FührungMä idchen des Hanshallg

bei hohen Lohn geſuct . 51622
Näh .S 6, 37, II . , von 12- 2 Uhr.

Braves ſolides

Mädehen
für Haushalt und Geſchäft kann
ſofort eintreten . Nur ſolche die
auf dauernde Stellung reflecktieren
wollen ſich melden . Hoher Lohn
und gute Behandlung . 10220

Möbius Küechler
K 3, 17 3. Stock. Damengeſchäft.
Junges Mädchen

für Expedition ſofort geſucht . 14
Färberei Aramer ,

Bismarckplatz 15/17 .
Braves , fleißiges Mädchen
für Hausarbeit bei hohem Lohn
ſorort geſucht. 51506

Hch . Weikum , Schuhhaus ,

— fHAGeeins

Mittelſtraße 31.

Junges Fhe
oder Monatsfran ſof geſucht .
51664 H 1, 15, 3. Stock
— 2
Salbere ordentl. Monatsfrau
per ſotort geſſcht . 51419
Fran Rudolf Knieriem J 12,12 .

Tüchtige Monagtsfrau oder
Mädchen geg. hoh Lohn ſofort
geſucht . Holzſtr . 13, 3 Tr. 10299

cauumenet
Suche zum baldigen Eintritt

eine Stelle als

Lehrling
in einem hieſigen Bankgeſchäft .
Bin verſehen mit Ia. Zeugniſſen ,
Reiſe zur Oberſekunda und im
Beſitze des Emmjährigen⸗Zeugniſſes

Offerten unter 8. Nr. 51443
an die Expedition dieſes Blattes .

eeee

Zum baldigen Eintritt

Lehrling
mit guter Schulbildung für
unſer hieſiges Bureau geſucht .
Monatliche Vergütung . Be⸗
werbungen ſind ſchriftlich
einzuſenden . 10234

Baus & Diesfeld

Hüttten⸗ u. Walzwerks⸗Erzeugniſſe .

Lehrling
ausbeſſerer Familie m. guter Schul⸗
bildung auf das Comptoir eines
Fabrikgeſchäftes gegen ſeforkige
Vergütung geſucht . Offerten unt .
C. S. Nr. 10202 an die Expedition .

Brauer Junge
als Kochlehrling geſucht . 51829

Näheres im Verlag ds. Bl.

Lohrmädchen. E
Mo des .

Lahtmidchen gel ee
Geſchw . Susmaun ,

ſowie Stickerin
per ſofort geſucht. 51511

Kunſtſtickerei Lein

Beſſeres Mädchen
welches das Bügeln erlernen will
ſofort geſucht . 51613

Färberei Nramer ,
Dismardplatß 1,17 .

Stellen suchen
917 der Seſſen⸗ u. Colon . ⸗

Reiſender Walenbrauche ſucht

5

ſeine Stellg . zu veränd Oſf . u.

Nr . 19162 au die Exped . d. Bl ,

Jautionsfüh . Mann mittf . Alters
ſuch Stelle als Kafſierer oder

Portier . Näheres unt . Ne. 10279
in der Exped. ds. Bl.

Junger Mann , 19 J . alt . huit
Piimarene einer Obebrealſchule ,
der ſeine Lehrzeit in Engrosgeſch .
beendet hat , ſucht Stellung in
beſſ. Großbetriebe per 1. Oktbr .
Off. unt , Nr. 19100 anu die Exp.

Junger Buchhalter ;
und Correlpondenk
mit allen Expeditions⸗uu .
Bureauarbeiten gut ver⸗
traut , in Mahneu . Klage⸗
weſen bewandert , ſucht
v. 1 Oktober auderweitig
Stellung am liebſten auf
einem Fabrikburegu, Off.
U. Nr. 51246 g. d. Erped .

5 Ualles

füht Jerh. Kabtmann
Ende der 20er , mit allen vor -
kommenden Bureauarbeiten ver⸗
traut , auch schon auf Reise tätig ,
sucht p. J. Okt . eytl . früker pas -
sendes Engag. , für Bureau oder

0il . unt . 51603 an Exp :Reise. . unt. 51603 ar
Duche fü nachm , Beſchäftſg , als
OReſſender , Buchh. , Korreſpond .
oder ſonſt . kaukm . Arbeiten . Off .
unt . Nr . 10284 an die Exp d. Bl.

= Auiseher
erfahren im Hoch⸗ u. Tiefbau ,
ſowie Betonierungsarbeiten
und Ausſchachtungen , ſucht
unter beſcheidenen Anf rüchen
Stellung . Derfelbe übernimmt
auch Arbeiten im Akkord . Off.
unter M. K. 51561 an die Exv.

Von einer kantionsfähigen ,
Perfönlichteit

Wird die

Hebernahme einer gutgehenden
Filiale

geſucht .
Olferten unter A. H. Ni. 51575

au die Expedition ds. Blates .

7. Seite .

ai bnz Ibe, K ind
Slelle für Auswäbss .

Bureg Engel, R 4, 7.
im kochen u. all .

bewHauTicht. Mäſhen,
ſucht ſoſort Skellg Nüh.
Sauerbrey , 13

ädchen jeder
l fingen die beſleit S

Butenau Hartmann ,

Neuneuch kochen fannn, kath
lang ; ühr . Zeugn . , ſu ig . 1.
paſſ . Stelle in ruh . Haus
unt . Ni . 10296 an die Ex

iegssüabte .

Süßere Pureall ngonen
Grundfläche ,

mit mehreren Räumen per 1. April
1908 3. mieteu geſucht . Off. m. Preis
angabe u. Nr 51117 a. d. Exp. d. Bl.
Für Monat Anguſt ſuch : jung .

Mann möbl . Park⸗Zunmer
mit ſep. Eing . Offert . mit Preis
u. Nr. 10286 an die Exped . ds .

Wohnung, in „Oberugdi, —4
wer, nebſt Zubeh .

von ledige : Slael geſucht . Off.
unt . Nr . 51427 au die Erpedit .
Für einen kaufnäuntſchen Lehr⸗
60 ling in feinem iſrael Hauſe
volle Penſion mit Familien⸗
anſchluß geſucht .

Olteiten unter Ni .
bie Exped . d. Bl .

In Nähe alter Zollhaſen zwei

lkere Zimmer für Bureau geſ.
Off. unt . Nr 51041 a d Expd .

Schön möblieres Zimmet
mit ganz . Penſton nahe Haupt⸗
zollamt von beſſ . jung . Heren
per 1. September geſucht .

Gefl . Off . unt . Angabe des
Preiſes unt . T. J . 51590 an
die Exped . des Blattes erbeten .
g . kuderl . Ebepaar ſuch! ſoſork ?
iben u. Küche , mögl . 1Zimm .

. Näh . T 1, 13, part . 10239

Kaufmann ſucht per 1. Sept ,

ſchön möbl . Zimmer
mit oder ohne Penſton .

0 Offert . mit Preisangabe
. Nr . 10289 an die Expeditton .

5 Daſmefind . bei tein . Jg. Ehep .
auf 1. Okt . —2 Zim. - W̃᷑

unmöbl , im, Bedienung .
Nr. 10282 an die Exved' t . dſs . B

Penſion geſuch.
Für einen jungen Ke

werd auf 15. Augu öbliertes
Zim . mit Penſ . geſ. Off. mt. Preis⸗,
ang . unter Nr. 51588 an dle Exp,

Cinfamilienhaus
mit Garten , per 1. Januar

zu mieten geſucht. Offert .
unter Nr . 51540 an die

Expedition ds . Blattes .

59842
8 2.

Zimmermädchen , W

10131 an

Wei ſhänferſaße I ;

Weſpinſtraße 10
„ ſchöner

1del

Laden
Filiale für Coion, a0wa el,
gerie ,

e

zu verme 9920

deen 37.
Ein ſchöner Laden it einemm

großen Schaufenſter u. Hulter⸗
taum ſoſort zu vermſeten .

Zzu erfragen Konditorei ,
D 2, 13. 51239

85
Spezerei⸗und Biktualien

bis 1. Sepf , event .
Okt. anderweitig z. verfmieten .

0 erfr . U 6, 7 Bäckeiei.1l

2Laden
u. 8 Zimmerwohn . , Bad u. all
Zubeh . am beſt . f. Bureau od.

Filſen! geſch. geeign . , ſof. 3z. . g4s2
Näh . Seckenhelmerſtr . 3841l .

Bureal ! .

ſchöne helle Bureau⸗

A3, 3 1 e per
„ Oktor . zu verhtet

Näh . ee
Hinterhaus . 1014ʃ

10121

1 Zimmerparterre und
1 Zimmer m. Nebenraum II. St .

als IBureau
ſof. 3. verm . Näh. II . St .

V ) 4eis Zimger als
1 Bureau , öder an ein
Herr zu vermieten . 9200

N
66, Ga, Parterieräu nlichkei
zu Geſchäſtszwecken J. v. 285

Bureau
2 Zimnier , groß und hell , an
eleklr . Halteſſelle gelegen , zu
dermieten . 47774

Näheres Kepplerſtraße 42 ,
Bureau in Ho' .

4J . der Nähe des alten Zoll⸗
hafens , großes helles
Parterrezimmer , für Bureaux
ſehr geeignet , ſoſort zu vm. 818389

äh . Parkring 37b , 1. Stock

TLagazne

51529

Feudenheim .
Zwei Einſamtlienhäuſer oder

oder 1 Zweifamilienhaus mit je
4 Zimimer u. Küche nebſt Zubehbör
per I. April 1908 zu mieten ge⸗
ſucht . Offerten unter Nr. 51527
an die Expedition dſs . Blattes .

0 12 mittelgr . Werkſtatt
„ 1% zu v. Näh 2. St . 1485

7, 19 , park. , Magazin mit
U Compt . , ev. für Automobf !

per Septbr . zu verm . 51240
Näheres P. Doll & Cie , D 1

H 7 39 ee

Mfschaffen f 8 , 12 Magazin , 4. St .
hoch , hell , heitzbar

zu 1 Näheres Ke. 15 51422

Wiktſchafts⸗Verkauf
in der Pfialz , in ſchönſter Stadt⸗
lage , ein dreiſtöckiges Haus mit
Wirtf zaltsbetrieb. (Brauereſ ſrei )
jährlichen Bierverbrauch tauſend
Hekloliter unt . gut . Bedingungen
zu 10249

Näh . Joh . Leibfried , Ludwigs⸗
hafen, RozUlachgGchnraße 44.

E 12
Laden nit od. ohne

1114 Wohnung , evt. das
ganze Haus , geeignet für Nah⸗
rungshitttelbranche , zu vermieten .

Näheres W. Herrmann ,
Gontardſtraße 3. 529985

6 3, 17, Laden zu berm.
mit Zubehör . Näh . 2. St . 49017

K I1 , 5 Laden
event . ſofort zu vermieten ,

Näheres K 1, 5a , Kanzlei ,
2. Stock . 51170

N 3, 15 (Edhaus ).
2 große mod . Läden mit je
1 Nebenraum per ſofort oder
ſpäter billig zu vermieten .

Näh . Seyfried , 2. St . 8

HeidelbergerſtraßeP 7, 24,
Laden ,

80 qm groß , auch geteilt , zu verm ,

Bureaun
zu vermieten , eirea 170 qm groß⸗
iim II . Obergefchoß, Hinterhaus ,

F7 , 24 .
Näheres bei Albert Speer ,

Architekt , Prinz Withelnuftr . 19.

T , 7

1 ſchöner Laden
zu vermieten .6 ee gnetfür ma Gel älszweige

als Werkſtätte zür Hhr⸗
er, Schuhmacher und dergl .0 Stoitk

rSGU

N beres , 6 , 2
Buregu . 51

Gel Dae , 22 . , Nolddeutſche ,
ſucht per 1. Oktbr . Stellung

als Gelellſchafterin od zuugr. Kind.
Off .u. G. Nr. 10291 a. d. Exp .d. . .

1U 3 20 part , ſchoner Lagen
„ Oun Einrichtung ſüt

Colonialw . , 3 Zimmer u. Küche
per 1. Oktober zu verm . 30

UA , 9
Magazin oder Gaffatt mit

Bürd ſofort zu vermieten . 51517
Näh . A. Afpenletter⸗ I , II .

Stallung ! 15
Uift 11 ler, Remiſe und Vulbſches

jer ſofort zu vermieten .
Waldhof , Sand⸗

hoferſtraße 14 . 50170

fopnüngen
5

2 2
2 , 14 ,

ſchöne geränming
4 Her⸗

Lohnung per 1. Okt . at ruhigs
Lente zu v. Zu er' r, part . 80855

one 1. B7 ,
4 2¹¹ 15 lae 1
1. Aug . zu verm

0 4, 2

2b Parterreraume auf 1. Sep⸗
oder zu vermieten .

Räheres C 4 5¶623

D7 10 St . ,
Zubeh per

1. Okt . zu vm.
Näheres 2 , 5 , 3. St . 10165

D 7 , 0 Hinkerhs. , 7 St .

per 1.
1 Zimmer u. Küche

Sept . an kl. Fam . zu vm . 5
»( Obernadt ) , 1 Treppe ,E 4, 6 ſchöne Wohnung zu

ver wieten . 10308

E 7, 22b,
4 Zimmer u. Küche , Bad ꝛc. im
5. Stock ( keine Ganben ) ver ſof.
zu vermieten . Näheres Bureau
Noſengartenſtr . 20. 51617

F 2 , Aa
7 Zimmer , Badezim mer ,
Mädchenkammer 2ꝛc., neu herger . ,
auf 1. Oktober oder früher z. v.

Auskunt Seckenheimerſtr . 11,
im Baubltro . 51619

* 2 0
% 3 , 13a

Wohnungen von ? Zimmer und
5 Zim . mit Küche zu vm. Jogez

W . Groß , Colliniſtraße 10.10.
1* 8 , Kfrchenſtaße9,

ſehr ſchone helle luftige Wohn .
von s geräum , Zimmer u . Z beh. ,
wegen Verſetzung . an ruhige kl.

Familte ſof. bd. ſpäter zu verm .
Näh , im Bureau im Hof. 9831

0 7, 29 „ „
Küche Zubehör per 1. Okt .
zu verm . Näh . 3. St . 10127

8 7, 37
Treppe , Wohnung , —6 Zim ,

Küche, Badezimmer , nebſt alleim
Zubehör ſofort oder päter zu
Jerm . Näh , Büro parterre . 50928

H 7 13 Stock , 4 Zimmer⸗
wohnung zu verm. 48228

f 7, 3413 Zimmer u. Küche
ſofort zu vernneten ,

Sdoc Jean Wagner,
51462 H

Vierzimmer⸗Wohnung m. Bade⸗
zimmer 30

vermieten . 51355
täh . 1, 8 im Laden .
1K 2 , 7

Fünfsimmer⸗Woßnung per 1.
Oktober zu vermieten . 51353

Näh. c . S im Laden.

HK 2 , 7
Part . ⸗Wohnung , auch zu Burean ,

Lager ꝛc.41 . zu vermitten .

15
2855 SimLaden .

K 2, 54 St . , 3 Zimmer u.
5 Küche per 1. Oktober

zu enhe 51532
r Resaffir )

a helle Näum⸗Gl. Merzelu. 278 lichkeiten für
Magazin oder Pa evt. mit
Wohng . bis J. Sept . zu vm. 51275

Großes helles Aagazin
dder Werkſtäkte

mit Waſſerleitung , Gas⸗ und
elektr . Anſchluß . Toreinfahrt
und Nollbahn ſowohl als
Lager⸗ als auch als Fabri⸗
kationsräume paſſend per 1.
Oktober eventl . früher zu verm .

Näh , Böckſtr . 10 . 46889

Lagerplatz
( Induſtriehafen ) neben Malz⸗
fabrik Haymann , ca. 650 qm
m. maſſiver Werkſtatt ( Cement⸗
boden ) zu vermieten . 45999

Näheres bei
Meess & Mees . . , Karlsruhe
Großes , helles

Magazin
mit Toreinfahrt innerhalb der
Stadt zu vermieten . 50653

Näheres Immob . ⸗ ee
Levi K Sohn , d ,

Schwetingerſtfiſe
großer Saat part . , für Magazin
oder Fabrik zu verm . 10048

W. Groß , Colliniſtraße 10.

Ein ganzes Hinterhaus,
3 Stockwerke , als Magazin bill
zu v. Näh . H 4, 30, part . 51485

Helle Fabrikräume
am Lindenhof , 4 Stockwez ke, je
80 qm BVodenfläche, zu verm .

Naheres 8 6 , 36, II . 50767

Magazin 6
Vell,Aſtöck, auch für Faſri⸗ 6
kation ſehr geeignet , Mitte
der Stadt, zu permieten oder
zu verlaufen Näh . 31521

Pelephon 336 .

es leded

Hth. , 2 Zim , und
Küche per 1. Sept .K 3,11

zu vm. Näh . Wirtſchaft . 51328

parterre , 5 Zim ,K 35 20 Küche ꝛc. zu ver⸗
mieten . Näh . 2. Slpe⸗ 50488

L 6 , 7
5 Zimmer , Küche und Manſarde
zu vm. Näh . Wirtſchaft . 51322

15 * Parterrewohng .M 2, 13 und Werkſtätte
zu verm . Näh . 2. Stock . 9909

3
2 oder 3 Zum. in. Füche

5 Upart. o. 2. St auf 1
Sept . z. verm . Näh . 2. St . 3821

ſchoͤne 3 Zimmerw .8 4, 1 7 mit Balkon d. Kam .
per 1. Oktober zu ver 51300

4, 17 , eine ſchone Wohnung ,
3 Zimmer und Küſſe , ſojort

zu vermieten. 51509

8 6, 4 3 Zimmer u. Küche zu
verm Näh. part 10049

6, 28 , Gr . Schanſenſt . z. Aus⸗
lage u. 3⸗Zimm . ⸗Wohn . per 1.

Oktbr. zu ver n. Näh⸗ 1 Tr. 51327

8 6 3
3 Zimmer , Kuche ,

9
Bad per 1. Oklbr .

Näh . 2. S
zu vermieten . 54621

tock pon 12 —2 Uhr .

ſchöne 5 Zim . ⸗1 1 m. Zub 15
per 1

7
zu um. Näh . parterre .

3 ſchöne Zim. , Kücze,. 55 . 7 Manf . u. allem Zu⸗
behör

155
1. Sept . zu vm 10245

U 6 6 immer , Küche ,. 2 Badezimmer zu0740 Näh . 2. St . 10122

Aigorteuſtraße 20 (Neuban)
ſchöne gergunſige Wohnung . 2
Zbumer und Küche per 1. Okt .
zu vermieten . Näheres Nuits⸗
ſtraße 13 , Vilro im Hof . Iross

Cichrksheimerſraße20.
Zemmer⸗Wohnungen , 2. und 4.
Skock, zu verntieten . 1004¹

W. Grofßf , Colliniſtraße 10.

Jungbuſchſr. 6 ( 1 8)
3 mal . 1 Zim . mitt Küche nebſt
1 Kam . per 1. Sept . 3 v. ſoer
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U
aus prima Waschstoffen für

Pfg.

ſchöne 7 Zimmer⸗ 5

e

per 1. Oktober zu vermieten . 50211
Näh. J . Peter , Noſengartenſtr .22.

Telephon 1806.

Lniſeuring 25
Stock , elegante Wohnung ,

Zimmer , Badezimmer ,
Süche Balkon u. Zubehör
und Vorgartenbenutzung zu
vermieten .

Zu erfragen parterre ,
Laden . 46356
Per 1 Okt. ds . Is , zu verm .

Iulsenring 47,
j. 3. Stock , 4 Zim. , Küche , Bad ꝛc.

Grabenstrasse 3,
i. part . , 3 Zimm. , Kübe , Vad ze,
1. l. 2. St. 4 Zi' ., Küßle, Bad ze.
Näh . Luiſenring 46, Buroz . Stiesge

indenhofſtr . 13, ſchone 2 Zimmer⸗
*Twahnung zu vermieten . 10213

Große Merzelſtraße ra
2 Zimm er und Küche bis 1. Sep⸗
tember zu vermieten . 51276

Moltkeſtr. 7
Eckhaus , 3 . Stock .

6 Zimmer , Bad , Küche ,
2 Kloſetts , Magdzimmer ,
2 Keller per 1. Oktober

zu vermieten . 51885

Näheres II . Stock .
kring N4 . Rhein , 5. St . ,

Parkring 21 ſchöne abgeſchloſſ .
2 Bimmerwohnung ver 1. Okt .
zu um. Näh . 2. Stock . 10124

Parkring 31
4. St . , neu ausgenan . Parguett ,
5 gr. Zim . mit Zubeh. an kleine
rulnge Familie der ſosort . 49582

flügersgrundſtr . 15 , 4. St . ,
3 Zimmer , Küche u. Zubehbr

per 1. Sept . zu vermieten . Näh .
dei Herrn Laufs daſelbſt . 10294

Nheinguſtraße 10, 2. St. ,
ſehr ſchöne Wohnung, beſtehend
aus 6 Zunwer , Küche , Bad und
fämmtl. Zubeh. preisw . J . v.3016

Nanngshpiſaße13
Parterre⸗Wohnung , 5 Zim. ,
Badezinmer , Souterrainzimmer
nebſt Zubehör zu verm . 50628

Näheres L 14, 14, 4. Stock .
Rheinhäuferſtr . 4, 4Tleppen,

möbliertes Zimmer mit 2
Betten ſof. zu vermieten . 10007

Cere
Rheinhäuſer⸗ u. Krapp⸗

mühlſtr . 13, ſchöne geräum .
3 Zimmer⸗ Wohnungen zu verm .

Näb . Briem , Mollſtr . 10. 10208

Rheinvilleuſr . 13
elegante 5⸗Zimmer⸗ Wohnungmit Bad und Zuvehör , 1 Treppe
Voch, per 1. Okiober zu vermieien .

Zu erfragen bei 50889
J . Naiſch ,„Mheindammſtr .4.

7 3Neindamſt.47be
Zuübeh. an ruhigen Leute per 1.

ktober z. verm . Näb . bart . 10800
154 Ul. Mhein⸗

häuſerſtr . 27 1 u. 2 Zimmer
mit Abſchluß auf 1. Auguſt zu
vermieten . Näheres 50807

Mheinhäuſerſtr . 27 , 1. St .

Stephaniennromenade
elegant ausgeſtaltete 5Zimmer⸗
Wohnungen mit allem Zubel .
elektriſch Licht ꝛc. per 1. Oktober
preiswert zu vernneten . 49786

Näh , Buteau Rheinvillenſtr . 6.

Slephanielpnencde 10,
herrſe . Parterrewohn . , 6 Zim . u.
Zubeh. , erraſſe , Gart . z. d. 70041

W. Groß , Colliniſtraße 10.

Traitteurſtr . 61 , 2. Siock ,
4 Zim . u. Küche weg . Wegz . zu
veih , Näh .8. Stock . 9768

rabe part . , ſchöne
Sl h̟imperſtraße 3, 4 Zimmer⸗

mit Bad⸗ u. Mädchen⸗
zim, auf 1. Okt. au ruh . Fam .
zu verm . 19b. 4. Stock 9907

Tullaſtraße 13 , Parl . ⸗Wohng. ,
5 Zim . u. Zub . bis 1. Okt. zu v.

Näh . R I, 143, 3 St . 10219

Wildparkfraße 12, paft
eine ſehr ſchöne 5Zim . Wohnung
mmit Zubehör wegen Unzug ver
1. Seplember oder auch früher
preiswert zu vermieten .

Waldparkſtr. 24
Fein ausgeſattete 3, mmer⸗

Wohnung mit Bad u. Zubehör ,
1Sk .
desgl . 4. St. , z. D z. verm .Astunft baſ. 1. St. l. 51545

Waldparkſtr. 26
2. St . Iks . , 3 Zimmerw . Küche
u. Bad per ſof . od . 1 Oktob ,
zu berm . “ 10027

2 . St , 3 Zim . u.
Walöhoffr. ! Küche m. Speiſe⸗
kammer u. Zubehör an ruh . Leute
per 1. Oktober zu verm. 51542

8577
Neubau, Weſpinſtraße 6

elegante 6⸗Zimmerwohnung
mi allem Zusehör , elektt . Licht,
in ſreier Lage , zu vermeten .

Zu erfrag . Bureau : Architekt
Steiner , L. 8 , 6 . Telefon
3890 . 50490

475 . Stock , 2 ſchönePindeckr. 47 helle Zimmer au
ruh, Leute auf 1. Sept . zu verm.

Näheres bei H.
Nheindammſtr . 33 . 51212

Aarterre⸗Wohnung , 4 Zuul. ,
Küche , Bad und allem Zu⸗

behör an ruhige Leute per 1. Okt.
zu vermieten . 51021

Näh . Seckenhſtr . 38 , 3. St .

Neubau Tattersallstr .
Hochelegante 5 Zimmer⸗Woh⸗
nung nebſt reichlichem Zubehör
per 1. Oktober oder ſpäter zu
vermieten . Näheres 51424

A . Boos , Waldparkſtr . 9

Telephon 3789
Jünd

Zimmerwohnungen
mit und ohne Bad und Manſarde
vis - - vis der Mollſchule per 1.
Oktober billig zu vermieten . zodee

Eine ſchäne Wohnung
von 5 Zim . u. Zubeh . zu verm .

Näh . Kirchenſtraße 12. 51147

Per 1. 17 04Zim . mit Zubeh. 2 Tr. , Mk. Soo,
7 Zimut . m. Vad u. gabe 2. Tr. ,
Mk. 1200 ( in der Nähe desLuiſen⸗
ring ) , 5Zimm . m. Bad 1 Tr. , Mk.
1100% Jimm . mi Bad 1 Tr., Mk.
1800 (vorn . Lagea . d. Hudenz⸗93 v.

51520 .

1. September , eine

Schlupp ,

Serie ll Mk .

Einfache , dauerhafte Bauart und die

damit verbundene geringe bnützung ,
unbedingte Betriebs⸗Sicherheit , Nn⸗

ſpruchsloſigkeit in der Wartung und

ruhiger , gleichmäßiger Bang ſind die

Eigenſchaften , weſche den guten Ruf
unſerer ſfiaſchinen begründet haben

Bonz K Cio .
Rheiniſche basmotoren⸗Fabrik
Mktiengeſellſchaft Mannbeim

13,3b5

gang zu verllieten,

94,5

975993Zin

673851D. A. 7 , 24 . 19240
1

Jinmerwohmngen
kelegant eingerichtet )

mit Mädchenkammer ,
Speiſekammer u. reichl. Zub.
per 1. Juli 07 und ſpäter zu

Bad ,

vermieten . 49156
Georg Waibel , Baumeſſter ,
Meerfeldſtr . 44 . Tel . 2381.
eieeeeeeeeeeeeeeee eeeeee
Feudenheim

Willa .
4 Zimmer mit Balkon , Küche,
Badezimmer nebſt Zubehör ſofort
oder ſpäter billig zu verm. 5158

Wilhelmſtraße 32 .

Meckarau .
Fiforiirad Nähe des Bahn⸗Fiſcherſtraße la hoſes und der
elektr . Straßzenbahn , ſind im

2.und 3. Stock ſchöne 4 und 5
Zimmer Wohnungen mit
Balkon , Mädchenkammer , Gas⸗
und Waſſerleitung , Glasabſchluß ,
und ſonſtig . Zubehör bis J. Oktober
oder 1. Nobbr . zu vermieten . 51470

Eine ſchöne Wohnung mit
5 Zimmer und Zubdegbör

nebſt Maanzin oder Werkſtätte
auf 1. Oktober zu vermieten .
Mäheres 50462

Lortzingſtr . 20 , 3. Stock .

Auf J. Oklober 1907
eine Wobnung, beſtehend aus
5 Zim. , Küche , Speiſek , Mauſ . ,
Keller und Speicher 1

v. 51426
Näb .N 2, 9b, . St. Haus nuſtr .

lei
Schöne Wohnung , 5 Zim⸗

mer, Küche, nebſt Zubehör und
Gartenanteil , per ſofort zu
vermieten . 51298

Joſef Koger , Schloßſtraße .

1n 2.
Stkock.Schine Wohnung un nce

Nähe der Baun , beſtehend 550 3
Himmer u. Zubehor , Gas⸗ und
Waſſerleitung , an ruhige Famile
ſoſort zu vermeten . 51571

Schpetzingen, Marſtalltr . 18.

Villa i.Heidelberg
in feiner ruhiger Lage , 10 Zim⸗
mer mit Bad , Bü elziſnnter
enthallend , in ver ſofort für
Mark 1600 zu verm . 51420

M Schüreck , Q 1, 12.

f Mübl. Zmnmer.
Stock , möbl .

zu v. 512772 . 5 125

2 Tr. , gut möbl . Zim .
ſoßort zu verm .

15
02,21

G8 , 4 e mi
ſofort oder ſpäler zu um. 9

D
J .

1 4.
5
3 Treppen , eleg.g. möbl.

2) Zimmer per ſofort
oder 1. Auguſt zu vermfeten . 106

21 St , 2 mobl . Zum.0 8 4 Wohn⸗ u. Schlafzime.,
ver 1. Auguſt zu verm . 59977

i .
9945

das Alter bis zu 14 dahren

175

3J3 3
ein gut n.

öa1
55 mer mit ſep .E

ſofort zu verunieten .

2

ing ang
51465

1 Gut möbl . Parf . Zimm⸗
25 4ſep . Eing . ſof. zu verm.

10228
1 Treppe rechts , eleg .
möbl . Zimmer mit

fletir. Licht zu verm. 51492

gut möblſerte
mit Peuſion

zu vermieten . 10204
ſchonſmobl . Zimmer1 8, 2 Ein⸗

51519

24 . Stock , ſchoſſes , gut
IL 10, “ moblirtes Zimmer
in freier Lage vom 15. Augun
a mit Penſion zu verm . 51218

E Dame
in heſſ . Hauſe zu verm .

imit ſeparatem

50349

ſchön möbſtert .
Zimmer , freie

zu verm . 9948

gegenub . d. Kauſhaus ,
1 ſchön möbl . Jimmer

z. U. — Näberss8

L I3 , 1
Lage, ſofort

N
Ners 1.

. 929 9
Septbr .

2 . 2
vis - - vis dem Kaufhaus
3 Treppen links , ſchön möbl .
Zimmer per ſofort zu ver⸗
ſneten . 49004

5, 4½5 8. St . . , gut iubl . Zict ,
au beſſeren Herrn ſofort oder

ſpäler zu vermieten . 50623

4 , 2, Tr. links , gut möbl .

LZim . ſof. od. ſpäl . zu v. 10130

4. St . “ ein gut
0 55 122113 möbl . Zim . ſep.
lofort oder päter zu verin . 9940

1 Treppe⸗gut mobl .
Zimmer bei rubiger
Familie an ordentl .

—
—

—— zu vermieten . 9982

05,19
zu vermieten .

parterre .

zwei möbl . Zummer
à 15 u. 20 M. ſoſort

50800

kockl, gut möbliert .
vrm . 0lg9. 0l , Forht . 101

7,114 1 Tu , mobl . Wohn
u. Schlatzime , ( am

Filedrichsring), zu vern . 49788

R3 10 Wohn⸗ u.
9 Schlafzim an 1 oder

2beſſere Herren zu verm. 11344
Imbd l. 205 „ rt oder

R4, 7ohne Peuſ . auf 1. Sept .
zu vermieten . Zu erfragen bei
Friſeur Zimmermann . 51553

4, 19/20 , 4. Stock , Zim . u.
1 2 Betten bill . zu v. 10182

R 55 12232. St . , ſein mbl. Bal⸗
konzim . p. 15. d. . ,

od. 1. Septbr . zu verm . 10101

Oed . Ring , 1 Tr. , möbl .
R7, 36 Zint . zuverm . 9932

NR. 39 , part, , ein möbſtertes
Part . ⸗Zimmer mit ſep. Eing .

ver ſofort zu vermieten . 10205

3, Ja 2 Tr . r . möbl . Zimm . mit
ſof, zu verm . 10282

83 , 65 St . ., möbl . Zim⸗
) mer zu Vermiet . 9884

86,2 225
Tr . r . bei Swend ,

35 fein möbl . Zimmer mit
Klavierbeuntzung zu vn

＋3,10
1 Tr. , hübſch nidbl .
Zim . zu v . 10270

möbl . Zimmer mit
oder ohne Penſion

zu verm . 3 Trep . 9960

0 3, 165
ſchone moblterte
„ per 15. Augus

oder 1. Septeſiber zu verm . 9942

3, 21/22 , 1 Wohniuu Schlaf⸗0 ztumer , ſev Eing , an 1 od.
2 Herren mit oder o ne Penſ . pei
1. Sept . zu . ; ebendaſ . mehrere

7

kl. Zin . v 15 M. an zu v. 51365

1 3 —52 eleg . Wohn⸗ u.
* 3 21 22— Sch afziim, fün

1od . 2 Herren ſmitod rohne Peus ,
per 15. Anng. od. 1 Sep: . zu v. ug

67 10 großes , ſchön mbbl.
510 Zimmer per ſofort

zu vermieten . 50683

I 5
1 Treppe , gut möhl . FfR 4, 28 , 2. Sr , ein gut möbl .

„ Zu . zu v. 10209 Zimmer zu vermleten . 106

F 3. 1 2 Tr. , möbl . Zimmer 63 21 4. Stock , ein mob! .
zu vermieten . 9800 „ Zim. zu verm . ggd9

6 2 la
Ein elegant - möbl .

145 Wohn⸗ und Schla⸗
Zih . mit groß . Ballon, inſchön ,
Lage , an 1 od. 2 beſſ. Herren od.
Damen per ſoiort z. vern , 50789

Zu erfragen daſelbſteim Läden .
2 Tr. ſchön mool .65 95 1*305

1 Zim . per ſoſort in
A

75 zu verm . 9769

12
1 Tr. , gut Wiöbl. Zin .

— —90 ni P ſot. b. v. gad
4, mbl . Zimmer au woder

2 Herrn ſoß bill g zu verinteten .
Näheres : Laden . 51320

J * Lamehſaße 15
Schlafzimmer , ſchön möbl. , au

1 5 0
3 „ ſchon mobl⸗1 4. 2 Zim . zu verm . 9162

155 2 Trep . Naug feinU 97 16 möbl . Zimmer mit
oder ohne 5. verw. 31770

1U 6 85 Stock , ſchon ubl .
55

2
Zimmer zu v. 90

Eliſabeiſraße 7 wt ne
nit Beiſen zu verm . 10132

88 4
Luiſenring 47

ſchön möbliertes Zimmer in ruhig .
Lage mit oder ohne Penſion auf

September zu vermieten . 51550
Luiſenring 47 , 1 Treppe rechts .

Cuiſenring 50 , 8. St . , ſchon
mbol . Zim ſtraßenw . ev. mit
Penſion ſof, zu ver⸗ iet. 9877
—— 285Nrinz1 Wilhelmſtraße 1

ſchön mosl . Zim. utt ſreter
Ausſicht ſofort zu veim . 10024

Prinz Wilheleuſtr . 14, part . ,
ſchön mogl . Zummier an beſſeren
Herrn ver 1. Sept. zu vm. 51049

feſ ße 20 iinge
möbl . Zim . ſofort 9957 ſpäter zu
vermieten . Preis 15 M. 9770

Reunershoffr. 18,
part . , großes elegant möbl . Zinn.
tt Schreibtiſeh (evtl . Kllabier )

2 55rt od. ſpäter zu veruw. 5099

9Aheiuſtiaße⸗
part , möbl . Zich .
ſolort z. v. 10259

Mpprechl daßeJ. J. Slock
ein mobl , um er ſof. zu d.

Roſengartenſtr . 34 , pt. rechts ,
1ſchön möbl.

—5 18 verm. —4308
RMhe

Herren kullt g zu vernitet . 10146

Seckenheimerſtr . 12 , 1 Tt. ,
gut möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zimmer zu vermieten . 51318

Seckenheimerſtraßſe 30a , eine
O Stiege hoch ., 2 fein möbl .
Zlim. an ältere !Beahnte zu v. 9622

Ablon⸗ . Achlaßzimmer
sind auf 1. Sept . in keinem ,
ruhigem Hause , schönster Lage,
an feinen Herrn zu vermieten .
Elektr . Licht u. Centralhelzung
ist vorhanden . 51310

Kaiserring 38 , l .

Sehlafstellen .

St . , ſchone SchlaiitF5, 155zuvel zeten . 10030

6 7 42
3. Stock , Schnört ,

9 2 Schlaſſtellen au
odentl . Mädchen ſof. zu v. 10265

st Ind Lögds
9 6 48 bürgerlichen

35 *
für beſſere Herren⸗ 50898

J 32 Guter Privat⸗Mit⸗
9 0 tſtag⸗ u. Abendtiſch

515
60 und 40 Pfennig .

51559 . Hmgelhard .

K 4, 7 3. Stock , Koſt und
Logis . 10180

L1.12 4 2 Treppen , —2 beſſ.

Lie ede
Herren finden guten

10231

2 bolide
SDante fin⸗2 bet Penſion in

guten 5 51473

15. 165
2 Tr . bei gut . Fam .

) finden 2 beß. Herren
ehr g. Mit tagzu A(endlind .

81271
Vorzüglich . Mittagstiſch

90 Pfg . , Abendtiſch 60 Pfg.
0028 . 2, 2, 1

PelſtonAußmann , p 6, 9.
Mittags⸗ u. Abendtiſch für
beſſere Herren . 51268

Gulen Mitkag⸗ U. Abendliſch
findet man im

Badisch Hofbräu50909 IS A, 7.

Priyat. Fonsion
„ 38 ,2. Stock .

Mittags⸗
Abendtiſch .

Diners à 70 Pfg . u. 1 Mk.
Souners à 60 Pfg . u. 80 Pfg .

oder à la carte . 51157
Sonntagsabendtiſch v. —9 Uhr.

Anerkannt feine Küche.

und

parterre linſs
Wohn⸗ und

einen beſſeren Herrn zu v. 10115

5 — beſſete Herren finden guten
Mittag⸗ und Abendtiſch

als Allenkongänger . 10109
Nah . S 6, 13, 4. ak lints
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